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Heldburg - Mitte August durfte ich 
den Staatssekretär für Kommunales, 
Andreas Bausewein, in unserer 
Stadt begrüßen. Im Rahmen seiner 
„Zipfel-Tour“ besuchte er nach der 
nördlichsten, östlichsten und west-
lichsten Kommune Thüringens nun 
uns als südlichsten Zipfel des Frei-
staats. 
 
Nach einer Stippvisite im Deutschen 
Burgenmuseum mitsamt Rundgang 
in der Georg-II-Ausstellung gab es 
noch ein gemeinsames Mittagessen 
im Burgrestaurant Helene. Im An-
schluss besuchten wir das Einheits-
denkmal zwischen Hellingen und 
Allertshausen. Dort bewegten uns 
einerseits die Geschichte unserer 
Grenzregion und andererseits in-
frastrukturelle Fragen, wie die Rad-
wegeanbindung aus Unterfranken 
nach Thüringen. Im Ortsteil Käßlitz 
berieten wir sodann über neue Lö-
sungsansätze in Bezug auf unsere 
Löschwasserversorgung. Den Ab-
schluss unserer Tagestour bildete 
eine Gesprächsrunde in der Stütz-
punktfeuerwehr in Heldburg. 
 

Ich danke Andreas Bausewein sehr 
für den interessanten Austausch. 
Es ist enorm wichtig, dass Landes- 
und Kommunalebene eng zusam-
menstehen. Vor dem Hintergrund 
großer Zukunftsfragen bildet der 
regelmäßige Austausch eine gute 
Grundlage für die Weiterentwick-
lung wichtiger Projekte.   
 
Christopher Other, Bürgermeister

Besuch des Staatssekretärs 
Andreas Bausewein

KOOB
RECYCLINGHOF

Entsorgungsfachbetrieb
INHABER:
MICHAEL KOOB

Kirchwiesen 3
98646 Hildburghausen

Tel.: 03685 702711
Fax: 03685 71084

E-Mail:
recyclinghof-koob@t-online.de

Mobil: 0171 5146578

• Containerdienst
• Räumungs- und Abbrucharbeiten
• Asbest- und

Teerpappenentsorgung
• Buntmetall- und Schrottannahme
• Altholzverwertung
• Wertstoffhof
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Ein gutes Miteinander zeigt sich auf allen Ebenen des Wirkens! 
Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, werte Gäste, 
herzlich willkommen im „Goldenen 
Oktober“ hier bei uns in der Stadt 
Heldburg! Wir können uns hoffent-
lich gemeinsam auf einen herrlichen 
Spätherbst freuen, gekennzeichnet 
durch angenehme Temperaturen 
und wundervolle Momente. Anlässe 
hierfür gibt es zuhauf. Fühlen Sie 
sich deshalb auf das Herzlichste ein-
geladen, Gast zu sein und die ver-
schiedenen Möglichkeiten des Mit-
einanders ausgiebig zu nutzen. Un-
seren Schülerinnen und Schüler so-
wie dem gesamten Personal der Ein-
richtungen wünsche ich zudem er-
holsame Herbstferien. 
 
Im Rückblick auf den Monat Sep-
tember gibt es wieder Einiges mit-
zuteilen. Gerade im Bereich der Fe-
stivitäten war der Kalender prall 
gefüllt. Das Backhausfest in Rieth 
bildete am ersten Septemberwo-
chenende den Abschluss der großen 
Runde unserer dörflichen Backkün-
ste. Viele Gäste von nah und fern 
goutierten das mit ihrem Besuch – 
schön war´s! Die Lindenauer Kirmes 
schloss sich in der Woche darauf an 
und lockte ebenfalls viele Besucher 
an. Mit dem Bayerischen Abend im 
Hellinger Bürgerhaus und dem Tag 
des offenen Denkmals war genau 
dieses Wochenende am stärksten 
frequentiert - ein voller Erfolg für 
die Veranstalter. Für die Stadt Held-
burg und die gesamte Region be-
sonders bedeutend, war natürlich 
der Festakt „Zehn Jahre Deutsches 
Burgenmuseum“ - ein wirkliches 
Highlight mitsamt Besuch des Thü-
ringer Ministerpräsidenten. Von äu-
ßerst guter Resonanz geprägt, war 
zum wiederholten Male unsere Se-
niorenfahrt. Diesmal ging´s, einge-
denk des Georgjahres, ins Schloss 
Elisabethenburg nach Meiningen 
mit anschließender Einkehr in die 
„Schlossstuben“. Ein Dank geht an 
alle Ermöglicher und Unterstützer, 
die unser abwechslungsreiches An-
gebot begleiten und in die Tat um-
setzen! Weiter folgten der Kinder-
schlössertag auf der Veste und das 
traditionelle Herbstsingen der Lie-
dertafel Hellingen. Diese Veranstal-
tungen standen zum Redaktions-
schluss noch aus.  
 
Der Blick zeigt uns deutlich, dass 
der eingangs angesprochene „Gol-
dene Oktober“ wirklich viel Groß-
artiges zu bieten hat.  
 
Beginnend mit der Riether Kirmes 
(01.10. bis 04.10.) sowie dem 30. 
Thüringisch-Fränkischen Wandertag 
in Bad Rodach und dem Einheitsfei-
ertag zwischen Hellingen und Allerts-
hausen (beides am 03.10.) geben wir 
in unserer Heimat sofort Vollgas! Auch 
gilt es, einige Jubiläen zu begehen.  

Am 02. Oktober feiert unsere Initia-
tive Rodachtal Silberjubiläum. Und 
wo anders als auf der Veste Heldburg, 
die gleichzeitig auch Gründungsort 
des länderübergreifenden Vereins 
war, könnte man das besser feiern? 
Ich denke, wir werden auf unserer 
„Fränkischen Leuchte“ einen wür-
digen Rahmen bieten. Am 10. Okto-
ber geht´s in Gellershausen weiter 
mit der Jubiläumsfeierei, denn dort 
wird der Traditions- und Heimat-
verein sein 20-Jähriges begehen. 
Den Verantwortlichen wünsche ich 
bereits an dieser Stelle alles Gute 
und wir freuen uns auf schöne, ge-
meinsame Stunden. Am 17. Oktober 
wird die von der „Regionalen Mu-
seumsnacht“ zur „Regionalen Kul-
tournacht“ weiterentwickelten Ver-
anstaltung verschiedener Museums- 
und Kultureinrichtungen aus dem 
Süden Thüringens und Norden Fran-
kens stattfinden. Nutzen Sie gerne 
die umfänglichen Sonderangebote 
und besuchen Sie unsere grenzüber-
greifende Kulturlandschaft. Nähere 
Informationen finden Sie in den 
kommenden Tagen und Wochen in 
sämtlichen Medien. Der Monatsab-
schluss wird im Oktober bekann-
termaßen vom Reformationstag und 
Halloween begründet. So finden am 
31. Oktober mehrere Veranstaltun-
gen, u. a. in Gompertshausen, Held-
burg und Völkershausen statt. Bei 
all diesen Möglichkeiten wünsche 
ich Ihnen und den hoffentlich wieder 
zahlreichen Besuchern viel Freude 
und Entdeckungslust! 
 
Gestatten Sie mir zum Ende meiner 
Ausführungen noch ein paar An-
merkungen zu aktuellen kommuna-
len Themen. Wie so oft starten im 
Herbst viele Bautätigkeiten und das 
zieht stets Begleitumstände mit, die 
an dieser Stelle zu benennen sind. 
Nach langer Vorbereitung startete 
im Ortsteil Hellingen Anfang Sep-
tember die Sanierung des Brauhau-
ses. Viele Monate mit Gesprächen 
und dem stetigen Werben darum, 
dieses wichtige Infrastrukturvorha-
ben zu fördern, haben Früchte ge-
tragen. Dank einer 85-prozentigen 
Förderung aus der Dorferneuerung 
können wir die Maßnahme 2026 
beginnen (1. Bauabschnitt = Sanie-
rung Dach) und 2027 (2. Bauab-
schnitt = Sanierung Fassade, Fenster, 
Kessel, Ofen und mehrere Innen-
räume) abschließen. Ebenso im 
Herbst dieses Jahres beginnen die 
Arbeiten zum Neubau der Gehwege 
in der Colberger Straße im Ortsteil 
Heldburg und entlang der Ortsdurch-
fahrt Einöd.  
In Einöd werden 2027 im Rahmen 
des 2. Bauabschnitts noch beidseitig 
die barrierefreien Bushaltestellen 
implementiert. Die Sanierung des 
Spielplatzes in Gellershausen ist Mit-
te September erfolgreich abgeschlos-

sen worden - ein großer Dank geht 
hier an den Bauhof! Die Spielplatz-
umgestaltung an der Kita Gomperts-
hausen wird wohl Mitte September 
abgeschlossen sein. Mit der Instal-
lation des Buswartehäuschens am 
Mehrgenerationenhaus konnten wir 
einen jahrelangen Missstand besei-
tigen und unseren Jüngsten einen 
ordnungsgemäßen Unterstand ge-
währen. Die Sanierung des Teilstücks 
der Stadtmauer am Unteren Tor 
steht demnächst an. Die Fertigstel-
lung des Garagenanbaus an die Feu-
erwehr Heldburg wird in den kom-
menden Wochen geschehen, hier 
fehlen noch letzte Details in der Aus-
führung. Die Straßenbauarbeiten im 
Ortsteil Käßlitz (am bisherigen Plat-
tenweg ab Sportlerheim) werden 
durch die Firma HBG engagiert vor-
angetrieben. Die Zufahrt zum Bau- 
und Wertstoffhof wurde indes vor 
einigen Wochen neu asphaltiert. Mit 
dem Gehwege- und Straßenbau in 
der Ortslage Gellershausen bringen 
wir gemeinsam mit der Firma STL 
Sonneberg auch hier einige Verbes-
serungen über die Ziellinie. Die 
sturmbedingten Schäden an Teilen 
der Oberleitungen im Ortsteil Gom-
pertshausen nutzen die SÜC und 
wir zur Teilsanierung der Straßen-
beleuchtung und Erdverkabelung. 
In Rieth wurde vor einigen Wochen 
der neu gestaltete Pavillon an der 
„Wied“ unterhalb des Backhauses 
eingeweiht. Dies stellt zumindest 
einen Anteil der aktuell laufenden 
oder bereits beendeten Maßnahmen 
dar. Aber auch planerisch sind wir 
weiter gut dabei. So hat der Stadtrat 
in seiner Augustsitzung einen Auf-
stellungsbeschluss zur Änderung 
des Bebauungsplans die DISKA-Im-
mobilie betreffend gefasst. Der Ei-
gentümer möchte das Marktgebäude 
natürlich weitervermieten und hat 
einen neuen Partner gefunden, der, 
nach Abschluss des Bauleitplanver-
fahrens (Dauer von mind. einem 
Jahr), einen Lebensmitteldiscounter 
betreiben möchte. Auch in Sachen 
Glasfaserausbau der GlasfaserPlus 
hat sich etwas getan. In diesem Jahr 
sollen mit einer neuen Firma die al-
ten, noch offenen Baustellen beseitigt 
und die bereits verlegten Leitungen 
angeschlossen werden. 2027 sollen 
die weiteren Ortsteile (in diesem 
Fall: Gellershausen, Hellingen und 
Lindenau) mit Zugang zu schnellem 
Internet ausgestattet werden. Beim 
viel diskutierten Thema „Entsorgung 
E-Schrott“ sind wir bislang immer 
noch nicht zu einer zielführenden 
Lösung gekommen. Ich möchte aber 
an dieser Stelle darauf hinweisen, 
dass wir weiter bemüht sind, diese 
freiwillige Leistung auf unserem 
Wertstoffhof anzubieten. Dies muss 
aber in einem kostenmäßig erträg-
lichen Rahmen funktionieren.  
 

Derzeit stehen aber auch die kreis-
lichen Entsorgungsmöglichkeiten, 
u. a. in Hildburghausen (Fa. Koob), 
zur Verfügung. Noch eine weitere 
kurze Information betrifft den ak-
tuellen Stand zur Umsetzung des 
Gehwegebaus, der Bushaltestelle 
und des Fußgängerüberwegs am 
EDEKA-Markt. Hier hat die Stadt 
Heldburg einen städtebaulichen Ver-
trag mit dem Eigentümer des Ge-
bäudes, der Firma Halsdorfer, ge-
schlossen. Darin ist eine Umsetzung 
der Maßnahmen bis 2028 vorgese-
hen. Diese Pflicht besteht weiterhin, 
derzeit laufen aber die entsprechen-
den Genehmigungsverfahren beim 
Land.  
 
Da sich die Fragen zu diesen wich-
tigen infrastrukturellen Vorhaben 
am Rande des Neubaus des Marktes 
häufen, wollte ich hierzu zumindest 
ein Update geben. Wir bleiben hier 
in jedem Fall dran. Ganz zum Ende 
möchte ich mich bei allen Betroffe-
nen der vielgestaltigen Bautätigkeit 
bedanken. Bitte nehmen Sie uns die 
hier und da entstandenen und ent-
stehenden bauzeitlichen Einschrän-
kungen nicht allzu übel, aber wir 
müssen unsere Infrastruktur Stück 
für Stück erneuern und ggfs. aus-
bauen. Dies können wir nur und 
ausschließlich miteinander realisie-
ren. Ich hoffe daher weiter auf Ihre 
Unterstützung, sodass wir auch 2026 
zu einem guten „Bau-Jahr“ für unsere 
Kommune machen können! 
 
Falls Sie nun noch Fragen oder An-
regungen in jeglicher Hinsicht für 
uns parat haben, erreichen Sie uns 
wie gehabt auch unter Tel. 21485 
oder Fax 21486 sowie per Mail unter 
stadt@stadt-heldburg.de. Mein Rat-
haus-Team und ich freuen uns sehr, 
von Ihnen zu hören! Ihnen und Ihren 
Familien wünsche ich alles Gute und 
vor allem beste Gesundheit! 
 
Ihr Christopher Other, 
Bürgermeister der Stadt Heldburg
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Bauer · Baustoffe

Tel. 09765 367 
 

Fax 09765 1218

Am Weikers 2 · 97633 Trappstadt

Streufdorf - Das Zweiländermu-
seum Rodachtal würdigt das viel-
fältige Lebenswerk von Albin Götz 
mit einer neuen Sonderausstellung: 
Gesammelte Schätze von Albin Götz 
– Ehrenbürger der Gemeinde 
Straufhain. Vom 4. September bis 
einschließlich 29. November 
2026 können Besucherinnen und 
Besucher Einblicke in das einzig-
artige Sammlungs- und Forschungs-
erbe dieses außergewöhnlichen 
Zeitzeugen gewinnen. 
Albin Götz sammelte über Jahr-
zehnte hinweg mit bemerkenswer-
ter Leidenschaft und Präzision: 
• Kräuter, Pflanzen und daraus ent-
standene Herbarien von ästheti-
scher und wissenschaftlicher Be-
deutung 
• Federn verschiedenster Vogelarten 
und Fossilien, die Naturgeschichte 
anschaulich dokumentieren 
• Wetteraufzeichnungen von 1947 
bis 2014, für die er Auszeichnungen 
des meteorologischen Dienstes er-
hielt 

• Mitgliedschaft im Kreis-Sachver-
ständigenkreis für Pilze, die sein 
Engagement für Naturkunde ab-
rundet 
Die Ausstellung präsentiert eine 
repräsentative Auswahl aus diesen 
Beständen, ergänzt durch biogra-
fische Kontextinformationen, Ori-
ginaldokumente und interaktive 
Stationen zur Bedeutung von 
Sammlungen in Wissenschaft und 
Gemeinde. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
und darauf, Albin Götz’ beeindruk-
kendes Lebenswerk einer breiten 
Öffentlichkeit zu präsentieren.

Gesammelte Schätze 
Zweiländermuseum Rodachtal präsentiert: Gesammelte Schätze  
von Albin Götz – Ehrenbürger von Straufhain

Ulrich Lindner 
 

Kamine 

Kachelöfen 

Luftheizungsbau 

Zentrale Ölversorgung 

Reparatur- und Wartungsdienst 
Tel. 03686 302611 • Mobil 0160 6626322 

 
98673 Crock • Schützenhofstr. 16
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Heldburg - GlasfaserPlus digitali-
siert den ländlichen Raum in 
Deutschland mit zukunftsfähiger 
Glasfaser-Infrastruktur und plant 
bis 2034 vier Millionen Haushalte 
mit dem Netz der Zukunft zu er-
schließen. Um dieses ambitionierte 
Ziel zu erreichen, startete das Un-
ternehmen 2024 auch in Heldburg 
mit dem eigenwirtschaftlichen Glas-
faserausbau, in dessen Rahmen 
rund 1.430 Haushalte an das Netz 
der Zukunft angeschlossen werden.  
Nachdem die Bauarbeiten zunächst 
planmäßig verliefen, meldete der 
ursprünglich beauftragte Bauun-
ternehmen Insolvenz an, so dass 
die Arbeiten bereits seit einiger 
Zeit pausieren. „Doch jetzt gibt es 
gute Nachrichten: Es ist uns ge-
lungen, einen neuen Ausbaupartner 
für Heldburg zu finden, der die ho-
hen Qualitätsstandards der Glas-
faserPlus erfüllt. Wir freuen uns, 
dass wir unserem Ausbauverspre-
chen zeitnah nachkommen können 
und danken den Kundinnen und 
Kunden für ihr Verständnis“, er-
läutert Uwe Plonka, Relationship 

Manager bei GlasfaserPlus. 
Für die Realisierung des Ausbaus 
arbeitet GlasfaserPlus in Heldburg 
ab sofort mit dem Baupartner SAL-
KO GmbH zusammen. Das Unter-
nehmen verfügt über umfangreiche 
Erfahrung im Glasfaser-Ausbau und 
wendet moderne Baumethoden an, 
so dass die Beeinträchtigung der 
Bürgerinnen und Bürger auf ein 
Mindestmaß beschränkt wird. Die 
Baumaßnahmen werden im vierten 
Quartal 2026 wiederaufgenommen. 
Neben der Stadt Heldburg erhalten 
in diesem Zuge auch die Ortsteile 
Gellershausen, Gompertshausen, 
Hellingen und Lindenau Anschluss 
an das Glasfasernetz. 
 
„Ich freue mich sehr, dass der Glas-
faser-Ausbau nun schon bald wie-
der fortgeführt wird. Er wertet un-
seren ländlichen Standort auf und 
macht ihn auch als Wohn- und Ge-
schäftsstandort attraktiver. Schon 
bald werden unsere Bürgerinnen 
und Bürger Zugang zur Hochge-
schwindigkeits-Datenautobahn ha-
ben. Das ist eine wirklich gute 

Nachricht für alle Beteiligten“, so 
Bürgermeister Christopher Other. 
 
Kostenloser Anschluss der Immobilie 
während der Ausbauphase  
Wichtig zu wissen: GlasfaserPlus 
schließt eine Immobilie kostenfrei 
an, wenn Kundinnen oder Kunden 
während der Ausbauphase einen 
Glasfaser-Tarif bei einem Telekom-
munikationsanbieter abschließen. 
Dazu benötigt das Unternehmen 
lediglich eine Genehmigung, den 
Anschluss herstellen zu dürfen, 
weil die Arbeiten dafür auf Privat-
grund geschehen.  
 
Die Beauftragung funktioniert fol-
gendermaßen: Man bucht bei einem 
Telekommunikationsanbieter einen 
Glasfaser-Tarif. Der wiederum 
nimmt Kontakt mit der Glasfaser-
Plus auf und kümmert sich um die 
Genehmigung und die Details. Bei 
einer Buchung nach der Ausbau-
phase werden in der Regel Kosten 
für den Hausanschluss erhoben, 
bei der Telekom betragen diese 
z.B. einmalig 999,95 Euro. 

GlasfaserPlus: Ein Netz der Vielfalt 
Die GlasfaserPlus stellt ihr Netz al-
len Telekommunikationsanbietern 
zur Verfügung. Für den Ausbau in 
Heldburg hat die Telekom bereits 
verbindlich angekündigt, das Netz 
der GlasfaserPlus zu nutzen.  
 
Mehr Informationen zur Verfügbar-
keit der Anschlüsse und zu den Ta-
rifen der Telekom: 
 
• Expert Fachmarkt Hildburghausen, 
Römhilder Str. 13, 98646 Hildburg-
hausen, Tel.: 03685-409900 
 
• KINETICS4U, Wachbergstr. 3, 
98673 Auengrund, Tel: 
036878/20666 
 
• Telekom Shop Coburg, Spitalgasse 
1, 96450 Coburg, Tel: 09561-871496

 
• Kundenservice Privatkunden 0800 
2266 100 (kostenfrei) 
 
• Kundenservice Geschäftskunden 
0800 3306709 (kostenfrei)

Neuer Baupartner: GlasfaserPlus setzt Ausbau zeitnah fort 
 
SALKO GmbH als neuer Baupartner an Bord • Ausbau wird im vierten Quartal 2026 wiederaufgenommen

Heldburg - Am 31. Oktober wird es wieder schaurig-schön: Halloween 
steht vor der Tür! Habt ihr schon fleißig geschnitzt und Eurem Kürbis 
ein lustiges, gruseliges oder ganz verrücktes Gesicht verpasst? Dann 
zeigt uns euren Halloween-Kürbis! 
Schickt uns einfach ein Foto eures selbst geschnitzten Halloween-Kür-
bisses bis spätestens 6. November 2026 per E-Mail an: info@stadt-
heldburg.de.  Eine Jury schaut sich alle eingereichten Kürbis-Kunstwerke 
an und wählt die schönsten, kreativsten und originellsten Kürbisse 
aus. Die Gewinner dürfen sich freuen, denn ihre Kürbisfotos werden in 
der Dezemberausgabe der Kurzeitung veröffentlicht. 
Euer Foto sollte: 
• einen aktuellen, selbst gebastelten Halloween-Kürbis zeigen, 
• von euch selbst aufgenommen worden sein, 
• zur Veröffentlichung freigegeben sein und 
• JPEG-Format eingesendet werden. 
Jetzt heißt es: Kürbis schnitzen, kreativ werden und Foto machen! Wir 
freuen uns schon auf viele lustige, schaurige, verrückte und kunterbunte 
Kürbisgesichter. 
Viel Spaß beim Schnitzen und Mitmachen! 
 
Eure Touristinformation der Stadt Heldburg

Kürbiswettbewerb 2026  
Schnitzen, gruseln und gewinnen!

Kürbiswettbewerb  
Nora Hoffmann  

Schweickershausen
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Volleyballturnier in Hellingen 
 
Hellingen - In der mittlerweile 26. Auflage fand am letzten August-
wochenende das Freizeit-Volleyballturnier der Volleybären Hellingen 
statt. Die Verantwortlichen um Stefan Paar und Walfried Götz haben 
auch dieses Jahr wieder alles dafür getan, um die 15 teilnehmenden 
Mannschaften mitsamt den zahlreichen Gästen auf das Beste zu ver-
sorgen. Top-Hobbysport gab’s obendrauf! Ein Dank geht an alle Mit-
wirkenden für die gelungene Veranstaltung - beste Werbung für unsere 
Heimat!  Bei der Siegerehrung habe ich gemeinsam mit Ortsteilbür-
germeister Eric Schröder - der schon den gesamten Tag im Einsatz 
war - gerne unterstützt und im Namen der Stadt Heldburg auch eine 
kleine Unterstützung überreicht. Nun können wir uns allesamt auf 
die nächste Ausgabe des Turniers im Jahr 2027 freuen!  
Christopher Other, Bürgermeister

Seniorenfahrt 2026 
 
Heldburg - Am 3. September war es wieder so weit und wir starteten 
in unsere alljährliche Seniorenfahrt der Stadt Heldburg! Diesmal stand 
unser Ausflug unter dem Motto „Auf den Spuren Herzog Georgs II.“ 
und so fuhren wir mit über 80 Teilnehmern gemeinsam ins Schloss 
Elisabethenburg nach Meiningen.  
Gerade im Georgsjahr steht unsere regionale Verbindung nach Meiningen 
im Blickpunkt. Im Rahmen einer kurzweiligen Führung tauchten wir 
alle in das vielfältige Wirken unseres Theaterherzogs Georgs ein. An-
schließend ging’s für uns alle in die benachbarten „Schlossstuben“ 
und bei bestem Essen und einigen Kaltgetränken beschlossen wir die 
gemütlichen Stunden in der Nachbarkreisstadt Meiningen!  
Danke an alle Mitwirkenden für die Ausgestaltung des Nachmittags 
und ebenso vielen Dank für die tolle Resonanz zu dieser Fahrt!  
Christopher Other, Bürgermeister

Heldburg - Was am Freitag, dem 
11. September 2026 in der Stadt-
kirche Heldburg zu erleben war, 
lässt sich kaum in Worte fassen: 
Rund 100 Besucherinnen und Be-
sucher wurden beim Konzert „Orgel 
rockt“ auf eine musikalische Reise 
durch mehrere Jahrzehnte Rock-, 
Pop- und Filmgeschichte mitgenom-
men – und erlebten dabei die Hey-
bach-Orgel in einer ganz neuen, fas-
zinierenden Rolle. Dabei stand der 
Konzertabend zunächst unter kei-
nem ganz einfachen Stern. Im Vorfeld 
hatte die historische Heybach-Orgel 
mit einigen technischen Problemen 
zu kämpfen. Doch die Schwierig-
keiten konnten rechtzeitig behoben 
werden. Was anschließend folgte, 
war ein musikalisches Feuerwerk! 
Der renommierte und äußerst sym-
pathische Organist und Virtuose Pa-
trick Gläser entlockte der Heybach-
Orgel Klänge, die viele der Anwe-
senden so wohl noch nie gehört 
hatten. Bekannte Melodien aus Rock, 
Pop und Film wurden zu eindrucks-
vollen Arrangements und erfüllten 
den Kirchenraum mit einer ganz 
besonderen Energie. Mal kraftvoll 
und mitreißend, mal gefühlvoll und 
getragen – Gläser zeigte eindrucks-
voll, welche klanglichen Möglich-
keiten in dem historischen Instru-
ment stecken. Und dies ganz im 
freien Spiel und ohne Notenvorla-
ge! Für ein besonderes Konzerter-
lebnis sorgte auch die visuelle Über-
tragung: Auf einer großen Leinwand 
im Altarraum konnten die Besucher 
das Spiel des Organisten hautnah 
mitverfolgen. Gemeinsam mit der 
stimmungsvollen Beleuchtung ent-
stand eine Atmosphäre, die Musik, 

Raum und Illumination miteinander 
verschmelzen ließ. Ein Erlebnis für 
alle Sinne! Die Besucherinnen und 
Besucher dankten es dem Künstler 
mit langanhaltendem Applaus. Die 
Begeisterung im Publikum war wäh-
rend des gesamten Abends spürbar. 
Für einen besonderen Gänsehaut-
moment sorgte das Lied „An Tagen 
wie diesen“ von den Toten Hosen, 
bei dem alle Konzertgäste mitsingen 
durften, was sie auch begeistert ta-
ten. Und offenbar war auch der Or-
ganist selbst von seinem Besuch in 
Heldburg nachhaltig beeindruckt. 
Im Nachgang des Konzertes betonte 
Patrick Gläser die Besonderheit und 
den einzigartigen Charakter der 
Heybach-Orgel. Während seines 
Spiels habe er das Instrument noch 
einmal ganz neu kennengelernt und 
dabei eine besondere Liebe zu ihm 
entdeckt. Sein Fazit macht Hoffnung 
auf eine Fortsetzung: Patrick Gläser 
würde die Heybach-Orgel sehr gern 
ein weiteres Mal zum Klingen brin-
gen. Die ersten Überlegungen und 
Planungen für ein zweites Konzert 
laufen bereits auf Hochtouren. Das 
Konzert „Orgel rockt“ wurde vom 
Förderverein Veste Heldburg e. V. 
mit Unterstützung der Kirchgemein-
de Heldburg veranstaltet. Ein Abend 
voller Musik, Emotionen und be-
sonderer Begegnungen bleibt zurück 
– und die Gewissheit, dass die Hey-
bach-Orgel noch viele Geschichten 
zu erzählen hat und dass mehr in 
ihr steckt, als sich von außen ver-
muten lässt … 
 
Melanie Mehrländer­Metzner,  
Förderverein Veste Heldburg e. V.

„Orgel rockt“ in Heldburg 
 
Ein Konzert, das alle Sinne berührte – Rund 100 Besucher erlebten Patrick 
Gläser und die Heybach­Orgel in einem außergewöhnlichen Konzertabend
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Kindergarten Gompertshausen
Tiere aus aller Welt  

 
In unserem Kindergarten Regenbogen beschäftigen wir uns derzeit 
mit dem spannenden Thema „Tiere aus aller Welt“. Sowohl unsere 
große Gruppe, die Sonnenstrahlen, als auch die kleinen Regentröpfchen 
begeben sich auf eine abwechslungsreiche Entdeckungsreise durch 
verschiedene Lebensräume.  
Dabei beschäftigen wir uns mit der faszinierenden Welt der Dschun-
geltiere, entdecken das Leben auf dem Bauernhof, tauchen in die ge-
heimnisvolle Unterwasserwelt ein und erkunden die vielfältige Welt 
der Waldtiere.  
Ein besonderer Schwerpunkt unseres Projektes liegt auf der sprachlichen 
Kompetenz der Kinder. Durch gemeinsame Gespräche, Geschichten, 
Bilderbücher und Erzählrunden werden die Kinder dazu angeregt, 
Fragen zu stellen, Beobachtungen zu beschreiben und ihre eigenen 
Gedanken und Erfahrungen mitzuteilen. Auch die kreative Kompetenz 
wird im Rahmen des Projektes besonders gefördert. Die Kinder haben 
die Möglichkeit, ihre Eindrücke und Vorstellungen auf vielfältige Weise 
auszudrücken. Durch kreatives Gestalten können sie ihre Fantasie ent-
falten und die verschiedenen Lebensräume und ihre Bewohner mit ei-
genen Ideen gestalten. Das Highlight des Projektes werden jedoch die 
individuell gestalteten Laternen für St. Martin sein. Jedes Kind darf 
mit Hilfe der Erzieherinnen eine Laterne von seinem Lieblingstier ge-
stalten und zu St. Martin ausführen.  
Das Thema „Tiere aus aller Welt“ bietet den Kindern viele spannende 
Möglichkeiten, Sprache und Kreativität miteinander zu verbinden. Mit 
viel Freude, Neugier und Fantasie entdecken die Kinder die vielfältige 
Welt der Tiere. 



TERMINE OKTOBER 2026 
 
Do, 01.10. Das MGH hat von 8:00-13:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 
 
Fr, 02.10. Das MGH hat von 8:00-13:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

18:45-19:45 Uhr QIGONG mit Anja Trott *    Unkostenbeitrag: 15 € 
 
Mo, 05.10. Das MGH hat geschlossen für den offenen Treff. 

18:00-19:00 Uhr Informationsveranstaltung – „Ehrenamt mit Sinn“ * 
Als Ehrenamtlicher rechtlicher Betreuer helfen sie Menschen, die sich 
selbst nicht mehr helfen können. mit dem Südthüringer Betreuungsverein 

 
Di, 06.10. Das MGH hat von 10:00-17:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

ab 12 Uhr             Wandertag der Schüler der 7. Klasse der Hermann- 
                             Lietz- Schule Haubinda 
17:00-19:00 Uhr  Beratung der Schuldner- und Verbraucherinsolvenz- 
                             beratungsstelle Frauenakademie e.V. 
17:00-17:30 Uhr Allgemeine Beratung,  
17:30-19:00 Uhr Einzelberatung/ persönliche Gespräche möglich 

 
Mi, 07.10. Das MGH hat von 8:00-15:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

9:00-12:00 Uhr    Beratung für Berufsrückkehrer 
                             Mutti und Arbeit- geht das? mit Silke Fischer * 
                             (Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsplatz) 
9:30-11:00 Uhr    Wonneproppen-Treff * für Eltern u. Babys von 0-2 Jahre  
10:00-12:00 Uhr  Elternberatung/ Frühe Hilfen *  Beratung von werdenden 

 Eltern und Eltern von Kindern bis 3 Jahre (Gewicht, Ernährung, Schlaf- 
verhalten, Entwicklung) mit Barbara Unglaub 
14:00-15:00 Uhr  Nachhilfe 1.-5. Klasse * 
14:00-15:00 Uhr  Hausaufgabenbetreuung ab 6. Klasse * 
18:00-19:00 Uhr  Zumba für Jugendliche ab 13 Jahre & Erwachsene  
                             mit Doreen Lürtzing * Unkostenbeitrag: 10 € 

 
Do, 08.10. Das MGH hat von 8:00-14:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

8:00-12:00 Uhr    Wandertag der 1. Klasse der Grundschule Hellingen 
13:45-16:00 Uhr  Sprechzeit der Kreisdiakoniestelle Hildburghausen -  
Allgemeine Sozial- und Lebensberatung & Mutter/Vater-Kind-Kur Beratung, 
Unterstützung zur Antragsstellung 
16:30-17:30 Uhr  Line Dance für Kids mit Brigitte Scheibel * 
                             Unkostenbeitrag: 3 € 

 
Fr, 09.10. Das MGH hat geschlossen für den offenen Treff. 

16:30-18:30 Uhr  Das Bürger-Café lädt zu Tea-Time ein! * 
                             Unkostenbeitrag: 25 €  

 
So, 11.10. Das MGH hat geschlossen für den offenen Treff. 

10:00-15:00 Uhr  Generationsübergreifende Pilzwanderung mit Frau  
                             Krolikowska * Treffpunkt: MGH Heldburg 
                             Bitte Korb und Messer mitbringen! Spende erwünscht! 

 
Mo, 12.10. Das MGH hat geschlossen für den offenen Treff. 

8:00-12:00 Uhr    Ferienprogramm in Kooperation mit der Veste Heldburg 
„Natur- Detektive im Wald“ * Treffpunkt: Besucherparkplatz  
Veste Heldburg    Unkostenbeitrag: 9,50 €  

 
Di, 13.10. Das MGH hat von 10:00-17:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

8:00-9:30 Uhr      Sprechstunde der Medienmentorin * 
10:00-12:00 Uhr  Digital Fit im Alter – Gemeinsam sicher im Netz Mobiles 
Beratungsangebot „Smartphone & Tablet- Grundlagen“ in Kooperation 
mit dem LSZ im Rahmen des digitalen Engels Thüringen* 
15:00-17:00 Uhr  Duftzauber für Kids * 
Jedes Kind (Alter: 5-10 Jahre) gestaltet sein eigenes individuelles Raum-
spray und kreiert einen persönlichen Duft- Roll- on mit Nadine Rudolph 
                             Unkostenbeitrag: 20 € 

 
Mi, 14.10. Das MGH hat von 12:00-18:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

13:00-14:00 Uhr  Spielenachmittag für Kids * 
14:00-15:00 Uhr  Beratung für Bevollmächtigte und Betreuer mit dem 
                             Südthüringer Betreuungsverein * 
14:30-16:00 Uhr  Textilworkshop für Jung und Alt * 
                             Gestalten von Brust- oder Textilbeuteln inkl. Plotter-  
                             Dateien mit Melleu´s Kreativstube Unkostenbeitrag: 12 € 
16:30-17:30 Uhr  Line Dance für Kids mit Brigitte Scheibel * 
                             Unkostenbeitrag: 3 € 
16:30-17:30 Uhr  Strickstammtisch * 
18:00-19:00 Uhr  Zumba für Jugendliche ab 13 Jahre & Erwachsene mit 
                             Doreen Lürtzing * Unkostenbeitrag: 10 € 
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Do, 15.10. Das MGH hat von 10:00-17:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 
9:00-10:30 Uhr    Kreativ Kids- Freies Gestalten für Kids ab 6-14 Jahre * 
                             Acrylfarben, Leinwände und vieles mehr!  
                             mit Sabrina Gantert  Unkostenbeitrag: 8 € 
11:00-12:30 Uhr  Kreativ Kids-Makramee Armbänder für Kids ab 6-14 
                             Jahre * Knoten, Farben, Perlen und ganz viel Freude! 
                             mit Sabrina Gantert   Unkostenbeitrag: 8 € 
B                           Pizza Kochkurs für Kids * Unkostenbeitrag: 6 € 
14:00-15:00 Uhr Tischtennis für Kids * 
14:00-16:00 Uhr Jugendcafé 
15:00-17:00 Uhr Melle malt Henna- Henna Tattoos  
                             Anmeldung erwünscht! Unkostenbeitrag: 5-35 € 
18:00-21:30 Uhr  Systemisches Familienstellen mit Ramona Raab *        
                             Unkostenbeitrag: 45 € 

 
Fr, 16.10. Das MGH hat geschlossen für den offenen Treff. 

17:00-21:00 Uhr  Beats & Vibes mit DJ FIZZ für Jugendliche ab 12 Jahre 
                             Eintritt frei! mit alkoholfreien Cocktails 

 
Mo, 19.10. Das MGH hat von 8:00-16:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

8:30-10:30 Uhr    Kinderbackkurs für Kids * Unkostenbeitrag: 5 € 
11:00-12:30 Uhr  Hamburger Kochkurs für Kids * Unkostenbeitrag: 6 € 
12:30-13:30 Uhr  Klick! Entdecke deinen Blick! Kinderfotokurs- Die Welt 
mit anderen Augen sehen. * für Kids von 8-12 Jahren  Unkostenbeitrag: 10 € 
13:30-14:30 Uhr Zentangle- Zeichenmalkurs * 
14:30-16:00 Uhr  Keramikmal- Workshop für Jung und Alt 
                             Bemalen von Müsli- Schalen mit Melleu´s Kreativstube 
                             Unkostenbeitrag: 14 € 
16:30-17:30 Uhr Line Dance für Kids mit Brigitte Scheibel * 
                             Unkostenbeitrag: 3 € 

 
Di, 20.10. Das MGH hat von 12:00-18:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

ab 17:30 Uhr       Grippeschutzimpfung in Kooperation mit der Praxis  
                             Christopher Sauer  

 
Mi, 21.10. Das MGH hat von 8:00-12:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

18:45-19:45 Uhr  QIGONG mit Anja Trott *    Unkostenbeitrag: 15 € 
 
Do, 22.10. Das MGH hat von 14:00-16:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

16:30-17:30 Uhr  Kreativ Kids- Aus Alt wird Bunt! 
Kreativ sein, ausprobieren und etwas Eigenes entstehen lassen. *   
mit Sabrina Gantert       Unkostenbeitrag: 10 € 

 
Fr, 23.10. Das MGH hat geschlossen für den offenen Treff. 

15:00-16:00 Uhr  Informationsveranstaltung-Bewerbungsservice * 
 
Di, 27.10. Das MGH hat von 8:00-14:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

18:30-19:30 Uhr  Vortrag zur Darmgesundheit *  mit Alexandra Kunkel 
 
Mi, 28.10. Das MGH hat von 12:00-18:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

13:00-16:00 Uhr  Krebsberatungsstelle Südthüringen * 
                             Psychologische & soziale Beratung 
16:00-17:00 Uhr  Klick! Entdecke deinen Blick! Farbenjäger und Muster
                             detektive * für Kids von 9-12 Jahren Unkostenbeitrag: 10 € 
16:30-17:30 Uhr  Strickstammtisch * 
18:00-19:00 Uhr  Zumba für Jugendliche ab 13 Jahre & Erwachsene mit 
                             Doreen Lürtzing * Unkostenbeitrag: 10 € 

 
Do, 29.10. Das MGH hat von 12:00-18:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

10:00-11:30 Uhr  Sprechstunde der Medienmentorin * 
14:45-17:00 Uhr  Ü60-Nachmittag * 
                             Lesung des Heimatvereins Ummerstadt und musikali
                             sche Umrahmung mit Rainer Malsch, Kaffee & Kuchen 

 
Fr,  30.10. Das MGH hat von 12:00-14:00 Uhr geöffnet für den offenen Treff. 

ab 14 Uhr             Kindergeburtstag 
 

                             Offener Treff = Öffnungszeiten des MGH 
 

gekennzeichnete Angebote * 
Anmeldung erforderlich unter 036871 52077 oder 0174 8325230 
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Die Kurzeitung-Pinnwand
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Heldburg - Der Festakt zum zehnten Geburtstag unseres Museums 
war vollends gelungen! In angenehmer Atmosphäre und mit sehr 
guten Reden verlief der offizielle Teil äußerst unterhaltsam und kurz-
weilig. Darauf folgten tolle Gespräche und interessante Begegnungen 
bei einem Buffet des Burgrestaurants Helene, Bier der Braugemeinschaft 
Hellingen und einer Geburtstagstorte der Feinen Konditorei Hildburg-
hausen. Ich danke allen Freunden und Partnern auf das Herzlichste - 
die breite Anwesenheit unterstreicht die Wichtigkeit des Deutschen 
Burgenmuseums!  

 
Besonders dankbar bin ich für den 
Besuch unseres Ministerpräsidenten 
Mario Voigt, der damit einmal mehr 
unter Beweis stellt, dass Kultur ein 
zentraler Baustein für den Erfolg 
des Freistaats Thüringen ist - auch 
und gerade bei uns im Süden!   
 
Christopher Other, Bürgermeister 

Zehn Jahre Deutsches Burgenmuseum
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Ummerstadt - Die Bürgerstiftung 
Ummerstadt ermöglichte auch in 
diesem Jahr wieder zwei tolle Feri-
enwochen! Vom 20. – 25.07. und 
vom 27. – 31.07. konnten 53 Kinder 
aus dem Landkreis Hildburghausen 
nach Herzenslust im Waldbad bei 
Spaß & Action im Wasser, Fußball-
spielen, Wassersprung-Wettbewer-
ben so richtig austoben. Doch zu 
Beginn galt es die Regeln für unsere 
Freizeiten gemeinsam festzulegen, 
die BetreuerInnen und die Pro-
grammmöglichkeiten vorzustellen, 
die Kleingruppen (jeweils 8 - 9 Kin-
der) zu bilden. So hatten wir es in 
diesem Jahr mit „Wasserfröschen“, 
„Quasselnden Kaulquappen“, der 
„Michael-Jackson-Crew“, den „10 
Promis“, den „Verrückten Eidechsen“ 
oder gar den „Krassen Kreuzottern“ 
zu tun. 
Fast schon „wie gewohnt“ gab es 
fast täglich „Intuitives Bogenschie-
ßen“ und Stand-Up-Paddeln für alle 
Kids. Selbstverständlich wurde wie-
der umweltgerechtes Paddeln geübt, 
galt es Sicherheitsregeln auf dem 
Wasser einzuhalten, galt es Paddel-
techniken in Theorie und Praxis zu 
üben. Logisch, dass Spaß und Ver-
gnügen nicht zu kurz kamen. 
In der ersten Woche gab es eine 
Geocachetour, in der zweiten Woche 
eine Walderlebnistour. Auch in die-
sem Jahr durfte das Balancieren auf 
der 30 m langen Slackline nicht feh-
len, denn etwas Mut und Kraft wurde 
schon benötigt, um sich – zwar ge-
sichert – nach hinten fallen zu lassen 
oder die lange Strecke und wieder 
zurück zu absolvieren. In der 2. Frei-
zeitwoche hatte Stella, die 22-jährige 
Studentin und Kickbox-Trainerin 
Zeit und Lust, unserer Gruppe eine 
Einführung ins Kickboxen zu geben. 
Allen hats gefallen, Verletzte gabs 
keine – und wir hoffen, dass wir 
solche Programmangebote auch im 
nächsten Jahr wir unterbreiten kön-
nen. Der Donnerstag war sicherlich 
das Highlight der Freizeit, denn nach 
dem „normalen“ Programm und 

nachdem das Waldbad für Besuche-
rInnen geschlossen hatte, ging es 
zuerst mit Pfeil und Bogen auf die 
Stand-Up-Paddelboards, um dann 
von der „Dicken Berta“ (ein über-
großes Stand-Up-Paddle-board) auf 
die Zielscheiben an Land zu treffen.  

 
Viele interessante Spiele auf der Ba-
dewiese und in der Natur sorgten 
für tägliche Abwechslung, tolle Ba-
stelarbeiten wurden angefertigt– 
die Palette reichte von Schieferschin-
deln bemalen bis hin zum Anfertigen 
eines bunten Holzzaunes, denn jedes 
Kind hat „seine“ Zaunlatte heraus-
gesucht und kreativ bemalt. Die 53 
Zaunlatten zieren mittlerweile den 
Zaun zum Beachvolleyballplatz des 
TSV Bad Rodach. Eine besondere 
Herausforderung war natürlich, dass 
wir gemeinsam selbst gekocht haben.  
Die BetreuerInnen waren sich einig, 
dass sie wieder 53 tolle Kinder er-
leben durften. Dass diese erlebnis-
reiche Freizeit durchgeführt und fi-
nanziert werden konnte, ist dem Ju-
gendamt Hildburghausen zu ver-
danken, dass aus Landkreismitteln 
diese Ferienwochen gefördert hat. 
Obendrein gab es noch eine kleine 
Förderung aus dem Minifonds des 
Bundesprogramms „Demokratie le-
ben!“. 
Hierfür sagt die Bürgerstiftung Um-
merstadt recht herzlichen Dank. 
 
Christine Bardin (Vorsitzende Bürger­
stiftung Ummerstadt) 

Ummerstadt - Zu einer schönen 
Tradition ist es geworden, dass die 
Senioren aus Ummerstadt und den 
umliegenden Ortschaften einmal 
im Jahr gemeinsam auf Reisen ge-
hen. So war am 06.08.2026 der Tag 
der Tage gekommen. Ziel unserer 
Reise war die Stadt Oberhof. Unser 
Reiseführer Hubert erklärte uns in 
besonders humorvoller Weise In-
teressantes zu den Sportstätten. 
Wir konnten Skispringer beim Trai-
ning beobachten, die Skisport-Halle 
besichtigen, die Bobbahn und das 
Biathlonstadion sehen. Die Orte, 
an denen Weltmeister gemacht 
werden, waren sehr eindrucksvoll 
und unser Reiseführer Hubert 
staunte nicht schlecht über das 
Wissen der sportbe-
geisterten Senioren. 
Nach einer kurzen 
Einkehr zum Mittag-
essen in der Thüringer 
Hütte begaben wir uns 
auf eine Planwagen-
fahrt durch den Thü-
ringer Wald. Dabei 
kam der Spaß natür-
lich nicht zu kurz. 
Auf der anschließen-
den Fahrt nach Rau-
enstein kamen wir 

aufgrund der vielen Umleitungen 
durch Ortschaften, die manch einer 
noch nicht gesehen hatte. Das 
Abendessen in der Triniushütte 
konnten wir bei einem traumhaften 
Blick genießen. Die atemberauben-
de Aussicht über unberührte Natur 
war für alle ein schöner Tagesab-
schluss, bevor wir die Heimfahrt 
antraten. 
Ein herzliches Dankeschön geht an 
unseren Busfahrer Jörg und an die 
Bürgerstiftung Ummerstadt. Ge-
fördert wurde diese Maßnahme 
durch das „Solidarisches Zusam-
menleben der Generationen (LSZ)“. 
 
Peggy Neubert  
im Namen aller Teilnehmenden 

Aktive Ferienbetreuung im 
Waldbad Bad Rodach

Seniorenausflug nach Oberhof



Peter Lesch 
 

Fachanwalt für Erbrecht 
Fachanwalt für Bau- und  

Architektenrecht   
Judengasse 18a • 96450 Coburg 

Tel: 09561 871443  
Coburger Str. 21 • 96476 Bad Rodach 

Tel: 09564 8045900  
www.kanzlei-lesch.de 

E-Mail: info@kanzlei-lesch.de 

Wird der Verbraucher nicht (ord-
nungsgemäß) u ̈ber das ihm zuste-
hende Widerrufsrecht belehrt, ver-
längert sich die Widerrufsfrist auf 
ein Jahr und 14 Tage. Erklärt er 
fristgemäß den Widerruf, erhält er 
die bis zu diesem Zeitpunkt erbrach-
ten Bauleistungen „umsonst“, weil 
der Verbraucher von jeder Vergu ̈t-
ungspflicht befreit wird und dem 

Unternehmer im Gegenzug auch kei-
nerlei Wertersatzanspru ̈che zuste-
hen. Eine missbräuchliche Ausub̈ung 
des Widerrufsrechts wird dem Bau-
herrn oft schwer nachzuweisen sein. 
 
Rechtsanwalt Peter Lesch 
Fachanwalt für Bau­ und  
Architektenrecht 

Nach unserer Beratung  
schlafen Sie besser! 
Bauvertragsrecht – Verbraucherwiderruf
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Initiative Rodachtal - Am Samstag, 
3. Oktober 2026, ist die Stadt Bad 
Rodach Austragungsort des 30. 
Thüringisch-Fränkischen Wander-
tags – und das in einem ganz be-
sonderen Jahr: Gleich drei runde 
Jubiläen fallen zusammen. Die In-
itiative Rodachtal feiert ihr 25-jäh-
riges Bestehen, die ThermeNatur 
Bad Rodach ihr 50-jähriges und 
der Wandertag selbst seinen 30. 
Geburtstag. 
Start und Ziel ist der Brunnentem-
pel an der ThermeNatur in Bad 
Rodach. Ab 10 Uhr kann zwischen 
drei Strecken unterschiedlicher 
Länge und Anspruch gewählt wer-
den – für jeden Schritt das passende 
Angebot, begleitet von erfahrenen 
Tourenleiterinnen und Tourenlei-
tern. 
Die rund sechs Kilometer lange 
Waldbadtour ist familienfreundlich 
und auch mit Kinderwagen geeig-
net. Sie führt durch die Natur rund 
um Bad Rodach, mit einem Blick 
hinter die Kulissen des Baumschiff-
hotels und einem Spaziergang 
durch das Waldbad. Für Getränke 
und Snacks ist gesorgt. 
Die Heldritter Schweiz-Wanderung 
führt auf 13 Kilometern durch die 
reizvolle Heldritter Schweiz mit ei-
nem besonderen Highlight: einem 
Blick hinter die Kulissen der Wald-
bühne Heldritt. Der Heimatverein 
Heldritt organisiert eine Pausen-
verpflegung.   

Die Straufhainwanderung ist mit 
einer Strecke von 18 Kilometern 
und einigen Höhenmetern die an-
spruchsvollste Tour und richtet 
sich an geübte Wanderinnen und 
Wanderer. Sie führt auf den Strauf-
hain – das Wahrzeichen des Held-
burger Landes auf einem ehemali-
gen Vulkankegel – mit weitem Pan-
oramablick und einem Vortrag des 
Freundeskreises Straufhain e.V.. 
Eine kleine Einkehr bietet die ört-
liche Vereinsgemeinschaft im Ge-
meindehaus Rudelsdorf.  
Nach der Rückkehr erwartet alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
an der ThermeNatur ein geselliges 
Beisammensein mit musikalischer 
Unterhaltung durch die Straufhain 
Musikanten sowie eine Glücksrad-
aktion. Für das leibliche Wohl sor-
gen kalte und warme Getränke so-
wie Speisen vom Grill, Kaffee und 
Kuchen. 
Der Thüringisch-Fränkische Wan-
dertag wird im Wechsel von der 
Gemeinde Straufhain sowie den 
Städten Bad Rodach und Heldburg 
ausgetragen – als Erinnerung an 
die Deutsche Einheit und in Ko-
operation mit der Initiative Ro-
dachtal. 
Start & Ziel: Brunnentempel an der 
ThermeNatur in Bad Rodach Start­
zeit: 10 Uhr Teilnahme: ohne An­
meldung möglich 
Information: initiative­rodachtal.de/ 
veranstaltungen

Ein Jubiläum im Dreiklang 
30. Thüringisch­Fränkischer Wandertag am 3. Oktober in Bad Rodach
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Söll dei Auto versichert sein oder der Hund vom Töchterlein,Söll dei Auto versichert sein oder der Hund vom Töchterlein,  
brauchst du ne Hausrat- oder Glasversicherungbrauchst du ne Hausrat- oder Glasversicherung  
oder Rechtsschutz wegen Nachbars Nötigung?oder Rechtsschutz wegen Nachbars Nötigung?  
Zur Seite steht euch un net zu spät, euer Rottenbachers Fred!Zur Seite steht euch un net zu spät, euer Rottenbachers Fred!  
  
Eine wunderschöne, lustig, fröhliche Kärmes, Eine wunderschöne, lustig, fröhliche Kärmes,   
wünscht das LVM Team Rottenbacher!wünscht das LVM Team Rottenbacher!

Gehwegbau in Gellershausen 
 
Gellershausen – In der Gemeinde Gellerhausen startete diese Tage 
der Ausbau eines Gehweges. Die Ausbaustrecke erstreckt sich von der 
Gellershäuser Dorfstraße 104 bis zur Kreckbrücke. Die Ausbaulänge 
ist über ca. 110 m lang und die Ausbaubreite ca. 1,50 m. 
Bei diesem Gehwegaufbau werden 35 cm einer Frostschutzschicht 
und 10 cm einer Asphalttragschicht sowie 4 cm einer Asphaltdeckschicht 
aufgetragen. 
Zusätzlich werden im Auftrag der SÜC Coburg die Strommasten zu-
rückgebaut und durch die Stadt Heldburg die Straßenbeleuchtung er-
neuert. 
Fotos: Rottenbacher

Ernst-Moritz-Arndt-Straße 20 

96515 Sonneberg

T:   03675 7301-0 
F:   03675 7301-99 

E:   info@stl-son.de

10 Jahre Natura 2000 Station „Grabfeld“
Großer Infotag: Natur und Landwirtschaft - Hand in Hand - Unser Mitmachangebot für Sie
In Kooperation mit der Liberty Ranch in Queienfeld, Wolfmannshäuser Straße

1 Rund um den
Obstbaum

Bringen Sie Ihre Schätze aus 
dem Garten mit!

Wir bieten eine professionelle
Sortenbestimmung an und 
beraten Sie umfassend zur 
richtigen Sortenwahl und 

Pflege von Streuobst.

2 3

Erfahren Sie alles über den 
fleißigen Baumeister und 
bestaunen Sie ein echtes

Biberpräparat.

4Natur vor
der Haustür

Wir zeigen Ihnen, welche 
seltenen Natura-2000-

Lebensraumtypen und Arten
direkt in unserer Region

vorkommen und stellen Ihnen 
unsere aktuellen

Erfolgsprojekte vor.

Samstag, 3. Oktober 2026 - Hoffest auf der Liberty Ranch in Queienfeld, Wolfmannshäuser Straße

Kommen Sie vorbei und feiern Sie mit uns ein Jahrzehnt erfolgreichen Naturschutz im Grabfeld. Wir freuen uns auf Sie!
Der Eintritt ist frei - bringen Sie gerne eigene Obstproben zur Bestimmung mit!

Für Kinder gibt es tolle Ausmalbilder und eine Buttonmaschine zum Mitmachen - gestaltet euren eigenen Naturschutzanstecker!

Samstag, 3. Oktober 2026, 10:00 - 16:00 Uhr - Hoffest auf der Liberty Ranch in Queienfeld, Wolfmannshäuser Straße

Sie besitzen Flächen oder sind 
Landwirt?

Wir informieren unabhängig
zu Förderprogrammen
(NALAP & KULAP) und 

weiteren Möglichkeiten der 
Naturschutzförderung.

Geld für den
Naturschutz

Faszination
Biber
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Folgt uns auf Instagram  riether.kermes & riether.dorfleben

Donnerstag  01. Oktober
18.00 Uhr Traditionelles Kermesantrinken 
  mit den „Riether Musikanten“

Freitag  02. Oktober
13.00 Uhr Baum aufstellen
15.30 Uhr Ständele in Albingshausen
19.00 Uhr Kermesgottesdienst
20.30 Uhr Kermestanz mit „FeierFox“ *

Samstag  03. Oktober
08.00 Uhr Ständele im Oberdorf
13.00 Uhr Sprüchle der Mädle
14.00 Uhr Ständele im Unterdorf
20.30 Uhr Kermestanz mit „FeierFox“ *

Sonntag  04. Oktober
10.00 Uhr Frühschoppen mit den „Riether Musikanten“
11.30 Uhr Mittagstisch im Zehntstadel
13.30 Uhr Sprüchle der Burschen und Kermespredigt
15.00 Uhr Kindertanz mit Kinderkermes
19.00 Uhr Kermesbeerdigung

2. Rie琀er 
Scheunen  Kermes

KOMBITICKETKOMBITICKET 
FR + SA für  14€
*Eintritt U18 nur mit Muttizettel!

Schöne Kermes!

Yvonne Arnold
Riether Hauptstr. 55, 98663 Heldburg OT RiethRiether Hauptstr. 55, 98663 Heldburg OT Rieth

036871 29610036871 29610

Steffen Roth 
Beyersgasse 30
98663 Heldburg OT Rieth

+49 172 86 16 321
roth-transport@web.de
www.transport-roth.de

Transporte

Baggerarbeiten

Baustoffhandel

Winterdienst

Landwirtschaftliches Unternehmens GmbH & Co. KG Rieth 
Riether Hauptstraße 126 • 98663 Heldburg 

Tel. 036871 29607 • Fax 036871 29608 • norbert.wirsching@web.de

Pflanzenproduktion • Tierproduktion 
Landschaftspflege • Bioenergie

Wir wünschen eine 

schöne Kermes!Wir wünschen eine 

schöne Kermes!
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Halloween auf der 
Veste Heldburg 
 
Liebe Hexen und Zauberer! Es 
wird Zeit, euch wieder in eure 
Kleider und Roben zu werfen. 
Egal, ob ihr bereits letztes Jahr 
euren Häusern beigetreten oder 
jetzt zum ersten Mal dabei seid: 
Die Halloween-Zauberschule auf 
der Veste Heldburg lädt zum 
Schuljahr 2026 ein! 
 
Auch dieses Jahr gibt es allerhand 
Magisches und Neues zu entdecken. 
Zaubert, lernt Spannendes über 
Aberglauben und Fabelwesen und 
werdet kreativ, um euer ganz per-
sönliches Andenken mit nach Hause 
zu nehmen – lasst euch überra-
schen! Wer möchte, darf bei der 
Abschluss-Magieshow mitmachen 
und zeigen, was ihr in unserer Hal-
loween-Zauberschule gelernt habt.  
Ihr habt Lust, an Halloween einen 
zauberhaften Nachmittag auf der 
Veste Heldburg zu verbringen? 
Dann meldet euch bis zum 
25.10.2026 an, entweder per Mail 
an  oder unter der Telefonnummer 
036871 21210. 
Das Programm beginnt um 13.00 
Uhr und endet um ca. 18.00 Uhr. 
Bringen und Abholen auf dem Burg-
hof der Veste Heldburg. Wir bitten 
darum, die Autos auf dem Besu-
cherparkplatz abzustellen und den 
Fußweg zum Bringen und Abholen 
benutzen, damit wir einen mög-
lichst reibungslosen Ablauf gewähr-
leisten können. 
Die Abschluss-Show beginnt um 
ca. 17.30 Uhr im Kirchensaal der 
Veste Heldburg. Dazu laden wir 
alle Eltern oder Erziehungsberech-
tigten recht herzlich ein. 
 
Schulgeld: 17 € 
Anmeldung bis 25.10.2026 
Anmeldung unter  
Tel.: 036871 21210 oder  
E­Mail an: service@deutschesbur­
genmuseum.de

Märchenhafter 
Stillleben-Work-
shop für Kinder 
 
Am 14.10.2026 von 9 bis 15 Uhr, 
findet auf der Veste Heldburg 
im Deutschen Burgenmuseum 
ein Stillleben-Workshop statt. 
 
Herzog Georg II. von Sachsen-Mei-
ningen war ein großer Kunstlieb-
haber und Sammler, der Kontakte 
zu wichtigen Malern seiner Zeit 
pflegte. Unter Anleitung und in we-
nigen einfachen Schritten können 
sich Kinder ab 6 Jahren selbst als 
KünstlerInnen an einem Apfel-Still-
leben versuchen: Wie gelingt es, 
einen Apfel mit Hilfe von Acrylfar-
ben und Pinseln auf Leinwand zu 
bannen? Wir beobachten, wie der 
Hintergrund, sowie das Licht- und 
Schattenspiel die Wahrnehmung 
beeinflussen und betrachten ab-
schließend wertschätzend, wie je-
des Apfel-Gemälde ein herrliches, 
unverwechselbares Original ge-
worden ist. Zusätzlich dürft ihr 
euch bei der Herstellung von Col-
lagen frei kreativ austoben.   
Während die Gemälde und der Kle-
ber trocknen, erfahrt ihr in einem 
Gang durch das Museum mehr über 
den Kunstfan Georg II. und seine 
Zeit. Zum Entspannen und Inspi-
ration sammeln laden außerdem 
Märchenlesungen an malerischen 
Orten auf der Veste Heldburg ein.  
In den Malpausen ist für Stärkung 
gesorgt (Wiener Würste und Brot, 
Obst und Getränke). Weitere Ver-
pflegung bitte selbst mitbringen. 
Die Leitung übernehmen Nora 
Meixner und Nils Damhuis vom 
Museumsnetzwerk Süd e.V. 
 
Die Kursgebühr beträgt pro Termin 
6,00 € inkl. Pausensnack. 
Anmeldung unter  
Tel.: 036871 21210 oder  
E­Mail an: service@deutschesbur­
genmuseum.de

Anmeldung im MGH unter:
info@mgh-heldburg.de oder
036871/52077 
0174/8325230

Natur-Detektive im WaldNatur-Detektive im Wald  Natur-Detektive im Wald 
Mo, 12.10.2026 | 8.00-12.00 Uhr 
In den Herbstferien laden das Mehrgenerationenhaus und das
Deutsche Burgenmuseum wieder zu einem spannenden
Ferienprogramm ein!
Gemeinsam entdecken wir, was die Veste Heldburg mit dem Wald
verbindet, welche Tiere dort leben und begeben uns auf geheime
Spurensuche. 
Es erwarten euch tolle Aktionen: Wir basteln Waldtiere, lösen ein
Waldquiz und gestalten ein eigenes Wald-Memory zum Mitnehmen.
Zum Abschluss gibt es ein kleines Mittagessen. 

ab 7 Jahren | Treffpunkt: Besucherparkplatz Veste Heldburg | 
Abholung: Mehrgenerationenhaus; 9,50 € p.P. Bitte mitbringen:
Frühstück (Essen und Getränke), Regenbekleidung und festes
Schuhwerk

Herbstferien mit dem MGH &
Deutschen Burgenmuseum

Ferienangebot in Heldburg

Regionale KulTOURnacht – 
miteinander 
 
Auch dieses Jahr ist die Veste Heldburg wieder bei der Regionalen Kul-
TOURnacht am 17. Oktober 2026 mit dabei. 14 Institutionen aus den 
Landkreisen Hildburghausen, Coburg, Kronach und Sonneberg prä-
sentieren dieses Jahr zum Thema „miteinander“ ein buntes Programm 
in den Abendstunden. Von 18 bis 23 Uhr öffnen wir das Museum. Aber 
auch Streufdorf, Bad Rodach und Meeder sind in der Nähe mit dabei. 
Alle Orte sind mit einer extra eingerichteten Buslinie verbunden.  
Dieses Jahr kann man am Fuße der Veste Heldburg zwei historische 
Stadtführungen zum Thema „Georg II. von Sachsen-Meiningen und die 
Stadt Heldburg“ erleben. 
Um 19:15 Uhr und um 
21: 15 Uhr startet die ca. 
45 min. Tour am ehema-
ligen Bahnhof von Held-
burg. 
Auf der Veste kann man 
die Sonderausstellung 
über Georg II. von Sachsen 
Meiningen in einem ganz 
besonderen Flair erkun-
den. Der Innenhof ist wie-
der farbenfroh erleuchte-
tet und in der Gaststätte 
HELENE kann man den 
Abend mit leckerem Essen 
und Trinken genießen.  
 
Alle Teilnehmer und die 
jeweiligen Programme: 
www.regionale­museums­
nacht.de 
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Kleine Wunder 
entdecken 
 
Am 3. Oktober findet jedes Jahr 
die Aktion „Türen auf mit der 
Maus!“, bekannt aus der „Sen-
dung mit der Maus“ überall statt. 
Auf der Veste Heldburg gibt es 
dieses Jahr wieder ein spannen-
des Angebot! 
 
Was macht eine Burg zu etwas 
ganz Besonderem? Kommt mit auf 
eine spannende Entdeckungstour 
durch die Veste Heldburg und geht 
gemeinsam mit uns auf die Suche 
nach ihren Highlights und kleinen 
Wundern. Hinter alten Mauern ver-
bergen sich faszinierende Geschich-
ten, überraschende Details und 
echte Schätze, die darauf warten, 
entdeckt zu werden. 
Die etwa 45-minütige Führung fin-
det um 11 Uhr, 13 Uhr und 15 Uhr 
statt und ist besonders für Familien 
mit Kindern geeignet. Freut euch 
auf eine Reise durch die Burg, bei 
der es viel zu staunen, zu fragen 
und zu entdecken gibt. 
Die Teilnehmerzahl ist pro Führung 
auf 25 Personen begrenzt. 
Anmeldung unter  
Tel.: 036871 21210 oder  
E­Mail an: service@deutschesbur­
genmuseum.de

Im Rahmen der Sonderausstellung „HERZOG BAU-
HERR KÜNSTLER Georg II. von Sachsen-Meiningen 
und die Veste Heldburg“ hat das Deutsche Burgen-
museum ein Kunstwettbewerb organisiert. 73 Kunst-
werke wurden abgegeben und wurden von den Be-
suchern des Museums bewertet. Zu gewinnen gab 
es für die Plätze 1 bis 3 jeweils einen 25 €-Gutschein 
und das eigene Kunstwerk als Postkarte.  

Herzlichen Glückwunsch an die ersten drei Plätze 
und vielen Dank an alle, die ihre Kunstwerke einge-
reicht haben. Uns hat es sehr viel Spaß gemacht! Bis 
zum 3. Januar 2027 habt ihr noch die Gelegenheit, 
euch alle Kunstwerke bei uns im Deutschen Burgen-
museum anzusehen. 
Die Siegerbilder könnt ihr jetzt auch als Postkarte in 
unserem Museumsshop erwerben.

Die Gewinner mit den meisten Stimmen sind:

Gewinner „Kunst für den Herzog“

Platz 3: Portrait Herzogs Georg II. vor der Veste 
Heldburg von Nina Tödtmann 

Platz 2: Portrait Herzogs Georg II. von 
Sachsen­Meiningen von Ida Rohrmann 

Platz 1: „Des Herzogs Welt…“ von Shelly  
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Rolf SimonRolf Simon 
 
Sanitär • Heizung • Klempnerei 
Inh. René Simon 
Bahnhofstraße 2b • 98630 Römhild OT Bedheim 
Tel. 03685 706131 • 0151 46134619

Ihr zuverlässiger Partner für: 
•   Reparatur und Installation von  
     Sanitär- und Heizungsanlagen aller Art,  
     Wartung und Verkauf 
•   Klempneranlagen

Schäferei Georg Geßner, Hauptstraße 21, 98630 Römhild/ OT Bedheim 

Schäfermeister  
Georg Geßner 
Herdbuchzuchtbetrieb für Merinolandschafe,  
Berrichon du Cher und Mutterkuhhaltung

Kirmes in 
Bedheim

Hellingen - Auch wenn das neue 
Schuljahr schon begonnen hat und 
der Herbst in den Startlöchern 
steht, möchten wir kurz auf die 
Sommerferien zurückblicken. Tolle 
Angebote standen auf dem Pro-
gramm.  
Bei unserem Peter Pan-Fest flogen 
wir ins Nimmerland! Dort gingen 
wir mit Tigerlilly und den verwun-
schenen Kindern auf Schatzsu-
che, gestalteten mit der Fee Tin-
kerbell hübsche Feenbänke sowie 
Feentüren und mixten uns in der 
Piratenküche leckere Cocktails aus 
frischem Obst. Welch ein wunder-
schöner Tag.  
Ein Highlight war unser Ausflug 
nach Gerolzhofen ins Takka-Tuk-
ka- Abenteuerland. Was war das 
für ein Spaß gewesen – ein ganzer 
Indoorspielplatz sowie Außenwas-
serspiele nur für uns. Das war echt 
cool! 
Die Veste Heldburg besuchten wir 
auch. In einem interessanten Rund-
gang durch die Kellerräume wurde 
uns die Winterhausung der Fle-
dermäuse gezeigt und erläutert. 
Im Anschluss konnte sich jedes 
Kind ein kleines Insektenhotel für 
zu Hause basteln. Bei Spielen mit 
Handpuppen und dem Schwung-
tuch verging die Zeit viel zu schnell. 
Vielen Dank an das Team der Veste 
Heldburg für diesen schönen Tag! 
An unserem Kreativtagen färbten 
die Kinder coole T-Shirts im Batik- 
Look und gestalteten aus Tontellern, 
Tontöpfen sowie Lackfarbe süße 
Frösche. Die niedlichen Gesellen 
sind ein Hingucker in jedem Gar-
ten.  
Wissenswertes über Wildkräuter 
erfuhren wir von Frau Susanne 
Hofmann aus Steinfeld als sie uns 
im Hort besuchte. Gemeinsam ging 
es zu einem Kräuterspaziergang, 

bei dem sie lehrreiche Kräuterge-
schichten erzählte. Danach durfte 
jedes Kind ein Kräutersalz herstel-
len sowie Kräutersträußchen für 
zu Hause binden. Natürlich gab es 
auch eine Verkostung von selbst-
gemachter Kräuterlimonade und 
Schokocrossies mit Blüten und 
Kräutern, welche Frau Hofmann 
für uns mitbrachte. Vielen Dank 
für diesen interessanten Tag! 
Die letzten Ferientage verbrachten 
wir bei Sport und Spiel sowie mit 
kleinen Basteleien aus Naturma-
terialien.  
Auf diesem Wege möchten wir auch 
Danke sagen an Frau Kathleen Hanff 
aus Gellershausen, an Doreen Hanf 
aus Hellingen und Frau Petra Sperl 
aus Bad Rodach für die gespon-
serten Spiel- und Bastelartikel.  
Wir wünschen allen Kindern ein er-
folgreiches Schuljahr.  
 
Das Hortteam der  
Grundschule Hellingen 

Lehrreiche Sommerferien 
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Die traditionelle Spendensammlung 
des Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e.V. – Landesver-
band Thüringen – findet im Zeit-
raum vom 18. Oktober bis 15. 
November 2026 (Volkstrauertag) 
in den Städten und Gemeinden 
Thüringens statt. Die Sammlung 
ist genehmigt durch das Thüringer 
Landesverwaltungsamt mit AZ.: 
211.12-2152-08/26 TH vom 
23.10.2025. 
 

Der Volksbund bittet die Städte 
und Kommunen sowie Bürgerinnen 
und Bürger in Thüringen, aber auch 
Soldaten und Reservisten der Bun-
deswehr um Unterstützung. 
Im Gegenzug bieten wir: 
• den Städten, Kommunen und Kir-
chen in Thüringen Beratungslei-
stungen bei der Umsetzung des 
Gräbergesetzes zur Pflege und Er-
haltung von Kriegsgräbern, 
• den Schulen und anderen Bil-
dungsträgern friedenspädagogische 
Projekte mit historischem und lo-
kalem Bezug, 
• Jugendlichen im Rahmen unserer 
Workcamps europaweite Angebote 
des freiwilligen Engagements zur 
„Arbeit für den Frieden“, 
• Angehörigen Hilfe bei der Suche 
nach den Gräbern von Gefallenen 
und Vermissten. 
 
Wir bitten die Thüringer Bürge-
rinnen und Bürger, aber auch Ver-
eine und Schulklassen uns zu un-
terstützen und als Spendensammler 
für diesen gemeinnützigen und 
friedensfördernden Zweck aktiv zu 
werden. 
Wenden Sie sich hierzu bitte an 
die für Ihren Wohnort zuständige 
Verwaltungsbehörde. Dort liegen 
die entsprechenden Sammlungs-
unterlagen bereit. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung 
Henrik Hug, LV Thüringen

Haus- und Straßensammlung 
der Kriegsgräberfürsorge

Ummerstadt/Gemünda – Am 3. 
Oktober 2026 um 10 Uhr laden 
die evangelischen und katholischen 
Kirchengemeinden aus Thüringen 
und Franken zum traditionellen thü-
ringisch-fränkischen ökumenischen 
Gottesdienst am Ummerstädter 
Kreuz ein. Das Leitwort lautet in 
diesem Jahr „Mauern einreißen – 
Brücken bauen“. 
Der besondere Ort unmittelbar an 
der ehemaligen innerdeutschen 
Grenze steht wie kaum ein anderer 
für diesen Gedanken: Wo einst eine 
politische Grenze Menschen, Fami-
lien und Nachbarschaften trennte, 
kommen heute Christen aus Thü-
ringen und Bayern selbstverständ-
lich gemeinsam zusammen. Seit der 
Wiedervereinigung wird hier am 

Tag der Deutschen Einheit gemein-
sam Gottesdienst gefeiert – als Zei-
chen für Versöhnung, Zusammenhalt 
und gelebte Gemeinschaft. 
Gestaltet wird der Gottesdienst von 
Geistlichen aus beiden Regionen. 
Für die musikalische Begleitung 
sorgt der Posaunenchor der Kir-
chengemeinde Gemünda. Im An-
schluss laden die Veranstalter zu 
einem Imbiss und zur Begegnung 
ein. 
Alle Interessierten sind herzlich ein-
geladen, gemeinsam am ehemaligen 
Grenzraum ein Zeichen für Brücken, 
Begegnung und gute Nachbarschaft 
zu setzen. 
Bei schlechtem Wetter findet der 
Gottesdienst in der Stadtkirche Um-
merstadt statt.

„Mauern einreißen – Brücken bauen“ 
Ökumenischer Gottesdienst am Ummerstädter Kreuz

Grabmale Pommer 
Steinmetz & Bildhauer Meisterbetrieb 

 
Schleusinger Straße 36 • 98646 Hildburghausen 

 
Tel. 03685 706709    Mobil: 0171 3517899 

kontakt@steinmetz-pommer.de 
 

www.steinmetz-pommer.de

Inh. Tanja Brehm 
Dammstraße 20 

98646 Hildburghausen
www.bestattungen-hildburghausen.de

Die richtige Nummer 
in schweren Stunden

03685 / 70 78 78
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ternationalen Bühne gegen Mann-
schaften anzutreten, die man sonst 
wohl kaum als Gegner bekommt. Zwi-
schen den Spielen blieb natürlich 
auch Zeit für gemeinsame Erlebnisse 
und etwas Freizeit. Und am Spiel-
feldrand standen die größten Fans 
der Mannschaft: die Eltern, die ihre 
Jungs über das gesamte Wochenende 
lautstark unterstützten und mitfie-
berten. 
So kehrt die SG Unterland sichtlich 
geschafft aber mit einem starken 8. 
Platz in der Goldrunde, vielen neuen 
Erfahrungen und vor allem einer be-
sonderen Erinnerung ins Heldburger 
Unterland zurück. 
Eine kleine Mannschaft aus Südthü-
ringen, die als einzige Mannschaft 
den gesamten Freistaat Thüringen 
vertreten hat – und sich als Underdog 
ihren Platz auf dieser internationalen 
Bühne erkämpfte. 

Möglich wurde dieses besondere Wo-
chenende auch durch die Unterstüt-
zung aus der Region. Die TEAG, Bür-
gerstiftung Ummerstadt und 
die Schreinerei Sandro Sommer un-
terstützten die Mannschaft bei der 
Ausstattung und den Fahrtkosten für 
die Anreise. Einen Anteil der Kosten 
für die Unterbringung übernahm so-
gar kurzfristig die Thüringer Staats-
kanzlei. 
Ein herzlicher Dank gilt allen Unter-
stützern, die damit nicht nur die Teil-
nahme an einem internationalen Tur-
nier ermöglicht, sondern zehn Kindern 
aus dem Heldburger Unterland eine 
Erfahrung geschenkt haben, die sie 
sicher noch lange begleiten wird. 
 
Denn manchmal beginnt der Weg auf 
die große Fußballbühne ganz klein – 
auf einem Fußballplatz im Heldburger 
Unterland. 

Heldburg - Von den Fußballplätzen 
des Heldburger Unterlands auf die 
internationale Bühne: Die U11 der 
SG Unterland hat beim internationalen 
Jugendturnier in Karlsbad (Baden-
Württemberg) für eine echte Über-
raschung gesorgt. Als einzige Mann-
schaft aus Thüringen erreichten die 
zehnjährigen Nachwuchskicker die 
Goldrunde und sicherten sich dort 
am Ende einen hervorragenden              
8. Platz. 
 
40 Mannschaften aus Deutschland 
und den Nachbarländern gingen beim 
Turnier an den Start. Mit dabei waren 
zahlreiche große Namen des Nach-
wuchsfußballs: VfB Stuttgart, 1. FC 
Köln, Eintracht Frankfurt, FC Augs-
burg, Racing Straßburg und Rapid 
Wien sind nur einige der Vereine, die 
in Karlsbad aufliefen. Dazwischen 
standen auch weniger bekannte 
Mannschaften wie Ergolding oder 
der SV Rheidt – und eben die SG Un-
terland. 
Die Jungs aus dem Heldburger Un-
terland waren dabei nicht nur die 
einzige Mannschaft aus Südthürin-
gen, sie vertraten als einzige Mann-
schaft den gesamten Freistaat Thü-
ringen in diesem hochkarätig besetz-
ten Teilnehmerfeld. 
Am Freitag nach Schulschluss machte 
sich die Mannschaft von Trainer Sören 
Dömming mit zwei Kleinbussen und 
zwei Pkw auf den Weg Richtung Pforz-
heim. Die Anreise zum Hotel verlief 
aufgrund von Staus und stockendem 
Verkehr durchaus holprig. Trotzdem 
hieß es am Samstagmorgen pünktlich 
um 8 Uhr: Trikots an und raus auf 
den Platz. Der erste Gegner war mit 
Hertha BSC Berlin gleich ein echter 
Hochkaräter. 
Für die SG Unterland war schnell zu 
erkennen, in welcher Fußballwelt sie 
hier angekommen war. Die 16 Top-
Mannschaften des Turniers spielten 
später in der Champions League um 
ihre Platzierungen. Ausstattung, kör-
perliche Voraussetzungen und fuß-
ballerische Ausbildung dieser Teams 
zeigten eindrucksvoll, auf welchem 
Niveau sich der Nachwuchs bereits 
bewegt. Das sind die Stars von mor-
gen. 
Doch die Jungs von Südthüringen wa-
ren nicht angereist, um sich von gro-
ßen Vereinsnamen beeindrucken zu 
lassen. 
So stand der Samstag zunächst ganz 
im Zeichen der Gruppenphase. Das 
Eröffnungsspiel bestritt die SG Un-
terland gegen Hertha BSC. In einem 
hart umkämpften Spiel musste sich 
die Mannschaft mit 0:3 geschlagen 
geben. Trotzdem zeigte sie gegen die 
Berliner eine starke Teamleistung 
und hielt über weite Strecken gut da-
gegen. Auch gegen den späteren Zweit-
platzierten der Champions League, 

den Karlsruher SC, bekam es die SG 
Unterland mit einem harten Gegner 
zu tun. 
 
Im weiteren Turnierverlauf zeigte 
sich, wie unterschiedlich die Lei-
stungsniveaus im Teilnehmerfeld wa-
ren. Die SG Unterland erwischte einen 
starken Turniertag und konnte gleich 
drei klare Siege einfahren, darunter 
ein beeindruckendes 12:0 gegen Lu-
xemburg und weiteres 8:0. Besonders 
überraschend war dabei der 3:2-
Erfolg gegen die PS Karlsruher – ein 
unerwarteter Erfolg gegen einen gro-
ßen Namen. 
Die drei Siege und die engagierten 
Auftritte gegen die starken Gegner 
reichten schließlich für den Sprung 
in die Goldrunde. 
Damit hatten sich die Jungs als ver-
meintliche „Underdogs“ aus dem Held-
burger Unterland in die nächste Ka-
tegorie gekämpft. Von den insgesamt 
40 Mannschaften qualifizierten sich 
die 16 besten Teams für die Champi-
ons League. Die übrigen 24 Mann-
schaften traten am Sonntag in der 
Gold-, Silber- und Bronzerunde an.  
 
Auch optisch sollte sich die Mannschaft 
dabei nicht verstecken. Mit Unter-
stützung von Lena Xylander und Marc 
Sakauzky von der Allianz aus Held-
burg konnten neue Trainingsanzüge 
angeschafft werden. Einheitlich ge-
kleidet präsentierten sich die Jungs 
als geschlossenes Team und mussten 
sich damit auch zwischen den großen 
Vereinsnamen nicht verstecken. 
Am Sonntag wartete dann allerdings 
eine ganz andere Herausforderung 
auf die SG Unterland. In der Goldrunde 
traf die Mannschaft auf ein stark be-
setztes Teilnehmerfeld, in dem unter 
anderem auch namhafte Teams wie 
der SV Darmstadt 98, Anif Salzburg 
und der FC Selection aus der Schweiz 
vertreten waren. Die Spiele wurden 
nun deutlich ausgeglichener, jedes 
Tor musste hart erkämpft werden. 
Gegen Wien gelang der SG Unterland 
ein starkes 1:1, dazu kamen zwei äu-
ßerst knappe und am Ende besonders 
ärgerliche Niederlagen. 
Doch Aufgeben war keine Option. In 
den abschließenden Platzierungs-
spielen mobilisierten die Jungs noch 
einmal alle Kräfte. Mit zwei starken 
Teamleistungen, großem Ehrgeiz und 
echtem Mannschaftsgeist sicherte 
sich die SG Unterland schließlich 
den 8. Platz in der Goldrunde, damit 
Platz 8 der verbleibenden 24 Mann-
schaften, abseits der Profi-Kicker. 
Ein Ergebnis, mit dem bei der Abfahrt 
am Freitag wohl niemand gerechnet 
hatte. 
Für die zehnjährigen Fußballer war 
das Wochenende deshalb weit mehr 
als ein normales Turnier. Es war die 
einmalige Gelegenheit, auf einer in-

SG Unterland mischt bei 
U11-Cup in Karlsbad mit 
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Kirchweih Maroldsweisach 
15. Oktober 2026 – 19. Oktober 2026 

Maroldsweisach – In einigen Gegenden ist die Kirchweih mittlerweile 
zu einer mehrere Tage andauernden Veranstaltung angewachsen, die 
regional von unterschiedlichen Bräuchen begleitet wird. Ein fester Be-
standteil ist unter anderem das Aufstellen eines geschmückten Kirch-
weihbaums. Auch 
dürfen Festtags-
schmankerl nicht 
fehlen, diese kann 
man in Marolds-
weisach in der 
Brauereigaststätte 
„Hartleb” oder im 
Sportheim genie-
ßen. Ebenfalls 
kann an den Aben-
den zu Live-Musik 
getanzt werden! 

Lothar Heß 

Transporte und Erdbau OHG  
Eckartshäuser Str. 3 • 96126 Maroldsweisach 
Telefon: 09532 522 • Telefax: 09532/1611 
E-Mail:  hess.lothar@t-online.de

Inh: Iris Dorn 
Coburger Straße 103 • 96479 Weidach 

info@apo-am-forst.de • Tel. 09561 30043

Infos:

Ihre Vor-Ort-Apotheke, damit Sie gesund 
das Leben feiern können

Coburger Straße 12 • 96479 Weitramsdorf • Tel. 09561 38340 
Fax: 09561 7334690 • fleischerei-herr-weitramsdorf@gmx.de 

Wochenmärkte mittwochs & samstags in Coburg

Feinste Fleisch- & Wurstwaren 
Fleischerei 

Rainer Herr 

Viel Spaß und Freude bei 
den Kirchweihen wünscht … 

18. Oktober 
 
am Sportheim des 
TSV Weitramsdorf 

Kirchweih 2026 in Weitramsdorf 
Sonntag, 18. Oktober 
9.30 Uhr:   Kirchweihgottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden 
                    aus Scheuerfeld-Weidach und Weitramsdorf  
anschließend:  Frühschoppen am Pfarrhaus 
ab 14.00 Uhr:  Kirchweihbetrieb am Pfarrhaus



Käte S. sah beim frühmorgendlichen Gang zum 
Friedhof einen etwa taubengroßen Vogel auf 
dem Hausdach von Rosemarie S. sitzen. Ihr er-
ster Gedanke war ein Turmfalke, doch sie war 
sich nicht sicher und rief mich an. Ich schnappte 
mir ein Fernglas, lief vor über den Dorfplatz 
Richtung Unterdorf und konnte den Sachverhalt 
schnell aufklären: Es war eine Schleiereule!  
Diese lag mit dem Kopf nach oben zum Giebel 
hin flach auf den Ziegeln und rührte sich nicht. 
Es hatte den Anschein, als sei sie tot. Als ich 
ebenfalls zum Friedhof ging, begegnete ich 
Heinz H., der gerade die Kirche zum Lüften ge-
öffnet hatte. 
Ich entschuldigte mich für mein Auftreten mit 
Fernglas und erzählte ihm, dass ich auf dem 
Dach von Rosemarie eine Schleiereule gesehen 
hatte. „Ja ja“, entgegnete Heinz, in den letzten 
Tagen habe er ebenfalls ab und zu eine solche 
gesehen und sie sogar vom Boden aufgehoben 
und auf eine Mauer gesetzt, um sie vor Raubzeug 
und Katzen zu schützen. Das war die Initial-
zündung für mich, die Schleiereule zu retten - 
sollte sie noch leben. 
Bewaffnet mit einer Astschere mit langem, 
ausfahrbarem Stiel und einem Katzenkorb lief 
ich zum Haus von Rosemarie. Dort fuhr ich die 
Astschere auf volle Länge aus und schubste 
den Vogel an. Es war so, als wenn er von einem 
kurzen Nickerchen aufwachte und rutschte ab-
wärts. Doch meine Freude währte nur kurz 
und er krabbelte wieder nach oben. 
Als ich ihn nochmals mit der Astschere berührte, 
hob er ab und flog im Sinkflug über die Dorf-
straße ins Grundstück der Familie K. Er fiel 
völlig entkräftet wie ein Stein vom Himmel auf 
den Boden und streckte einen Flügel nach 
oben. Als ich ihn anfasste, bewegte er sich 
nicht mehr und ich befürchtete, dass ihm diese 
letzte Anstrengung das Leben gekostet hatte. 
Ich zeigte Volker V. den Vogel, der mit einem 
Auto der Johanniter im Hof von Karola S. parkte.  
Auch die drei Frauen, darunter Inge G. aus 
Gompertshausen, die auf dem Weg nach Held-
burg zur Tagespflege waren, sahen sich die 
Schleiereule interessiert an ebenso wie Gebhard 
K. im Hof seiner Schwiegereltern. 
Ich sammelte meine Utensilien ein und zeigte, 
zu Hause angekommen, die Schleiereule meiner 
Frau. „Was bringst Du da denn angeschleppt? 
Was willst Du mit der jetzt anfangen?“ Eine 
gute Frage. 
Ich suchte nach einer Spritze, um der Schleier-
eule etwas Wasser einzuträufeln. Der Natur-
freund und Jäger Gebhard hatte nämlich ge-
meint, der Vogel sei völlig dehydriert. In der 
Natur trinken die Schleiereulen wohl direkt 
kein Wasser, sondern bekommen die nötige 
Flüssigkeit über die Feuchtigkeit der verzehrten 
Nahrungstiere wie Mäuse. Doch was solls - sie 
brauchte etwas Wasser. 
Nachdem ich keine Spitze im Haus fand, bekam 
ich Hilfe von Käte in der Form eines kleinen 
Wasserfläschchen. Kurz ausgespült, den Schna-
bel mit zwei Fingern geöffnet und dann: Wasser 
marsch in kleinen Mengen. Das schien der jun-
gen Eule gutgetan zu haben, denn sie öffnete 
danach wieder ihre Augen einen Spalt breit. 
Erleichtert über diese positive Entwicklung 
setzte ich sie wieder zurück in ihren Wäsche-

korb, der ihr als Unterkunft diente und deckte 
diesen mit einem großen Tuch ab. Sie wurde 
im häuslichen Flur "kühl und trocken" zwi-
schengelagert. Doch wie sollte es weitergehen? 
Wer sollte sie womit füttern? 
Käte hatte zwar im Vorfeld angeboten, die 
Pflege zu übernehmen, wenn ich sie denn 
fangen könnte, aber woher sollte sie Mäuse in 
ausreichender Menge bekommen? Das war 
also ein sinnloser Ansatz, da musste profes-
sionelle Hilfe her. Die fand ich nach einigen 
Wirrungen und Recherche in der Greifvogel-
Auffangstation Coburg des Landesbundes 
für Vogelschutz LBV in Neu-Neershof. Diese 
besteht seit 1969, arbeitet seit 2021 ehren-
amtlich und ist unter der Telefonnummer 
0173 6546420 von 8 bis 20 Uhr zu erreichen 
und besetzt. 
Deren ehrenamtlicher Mitarbeiter Thomas Gut-
will, der das jetzt schon seit rund 10 Jahren 
macht, erklärte sich nach längerem Gespräch 
bereit, die Schleiereule direkt in Gellershausen 
abzuholen. Dabei half wohl auch, dass ich einige 
der wohlklingenden Namen im Naturschutz 
der Landkreises Coburg, Ulrich Leicht und 
Frank Reißenweber, schon vor der politischen 
Wende kannte und im Briefwechsel mit ihnen 
stand. Bei seinem Eintreffen in Gellershausen 
zeigte ich Thomas die zwei bekannten Standorte 
von Schleiereulenbrutkästen im Oberdorf. Das 
erhellte sein Gesicht doch merklich und es 
ergab sich ein längeres Gespräch über Natur- 
und Vogelschutz. Der Experte erklärte auch 
nach Inaugenscheinnahme des Vogels, dass es 
eine etwa drei- bis viermonatealte Schleiereule 
sei, zwar geschwächt aber mit guten Chancen, 
nach entsprechender Pflege und Fütterung 
wieder entlassen zu werden. Er meinte, dass 
junge Eulen in der Regel nicht weiter als 100 
bis 200 Meter am Stück weit fliegen und sich 
in der näheren oder weiteren Umgebung ihres 
Schlupfortes aufhalten. Das immer unter der 
Maßgabe, dass sie in dieser Umgebung genügend 

Futter in der 
Form von Mäusen 
finden. Das war 
wohl bei unserem 
Exemplar nicht in 
ausreichendem 
Maße der Fall, 
wenn man weiß, 
dass Schleiereu-
lenbruten bei gu-
tem Nahrungsan-
gebot drei bis vier 
oder mehr Jung-
vögel enthalten können, aber auch in manchen 
Jahren in weiser Vorausschau, wenn es wenig 
Mäuse gibt, überhaupt nicht brüten. 
Wie dem auch sei: Unsere junge Schleiereule 
wurde als erstes tierärztlich untersucht und 
wird aufgepäppelt, bis sie ein entsprechendes 
Gewicht hat. Dann wird der „Ossi"-Schleiereule 
die Tür ihrer Voliere geöffnet und sie dient zur 
Blutauffrischung ihrer Art rund um Coburg - 
aber vielleicht fliegt sie auch wieder zurück in 
die Heimat. Wer weiß das schon?  „Dann mach‘s 
gut, du kleine Eule ...“   
Nachtrag: Am 9. September kontaktierte mich 
Thomas Gutwill dahingehend, dass sich die 
Schleiereule in den zurückliegenden vier Wo-
chen in der Greifvogel-Auffangstation Coburg 
sichtlich gut erholt habe. 
Durch das regelmäßige Füttern fliege sie wieder 
normal in der Voliere und sollte wieder in die 
Freiheit entlassen werden. Der erfahrene Vo-
gelpfleger schlug vor, sie wieder in ihrer alten 
Heimat freizulassen. Das hatte den Hintergrund, 
dass sie einerseits in Gellershausen aufgegriffen 
wurde und womöglich auch geschlüpft war. 
So öffneten wir am 10. September den Karton 
auf dem Gellershäuser Friedhof. Die Schleiereule 
trippelte heraus und nach einigen Schritten 
flog sie zunächst schwungvoll in Richtung altes 
Feuerwehrgerätehaus und dann auf den Strom-
mast beim oberen Backhaus. Dort verweilte 

sie kurz, um sich zu orientieren 
und flog dann ins Oberdorf, wo sie 
höchstwahrscheinlich auch erbrü-
tet, geschlüpft und ausgeflogen war. 
Nach kurzer Pause erhob sie sich 
wieder und flog dann über die Gär-
ten des Oberdorfes an der Kreck 
entlang Richtung Unterdorf. Wir 
beide hatten den Eindruck, dass 
sie sich auskennt. Wie Thomas noch 
erzählte, sei ihm beim Füttern und 
Abtasten eine kleine hornartige 
Verletzung am Kopf aufgefallen, die 
aber auf dem Röntgenbild bei der 
tierärztlichen Erstuntersuchung 
nicht zu sehen war. Des Weiteren 
wurde die junge Schleiereule in der 
Vogelschutzstation beringt. Sollte 
der Vogel tot gefunden werden, 
sollte das unbedingt gemeldet wer-
den.  
Nun wünschen wir der jungen 
Schleiereule, dass sie genügend 
Nahrung findet und gut genährt 
über den Winter kommt. 
  
Bruno Schubarth, Gellershausen 

Rettung einer jungen Schleiereule in Gellershausen
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Feinste Fleisch- & Wurstwaren 
Fleischerei 

Rainer Herr 

Fleischerei-Verkaufstelle undFleischerei-Verkaufstelle und  
gut gehender Imbiss abzugeben!gut gehender Imbiss abzugeben!  

Wer sucht eine neue Herausforderung? 
 

Als Filiale oder in Eigenregie 
Metzger - Fachverkäufer/in - Koch - Köchin (m, w, d) 

 
Eigene Ideen verwirklichen und Bewährtes erhalten! 

 
Nähere Informationen bei einem persönlichen Gespräch 

mit Rainer Herr, Tel. 09567 725, Lechenroth 7, 96145 Seßlach 
oder per Mail: fleischerei-herr@gmx.de

Coburger Straße 12 • 96479 Weitramsdorf • Tel. 09561 38340 
Fax: 09561 7334690 • fleischerei-herr-weitramsdorf@gmx.de 

Wochenmärkte mittwochs & samstags in Coburg

✦

✦✦

✦

LEISTUNGEN 
Manuelle Therapie 
Lymphdrainage 
Krankengymnastik am Gerät 
Krankengymnastik

www.praxis-am-storchennest.de

S a c h v e r s t ä n d i g e n b ü r o  
J ö r g  B a u m e y e r  
 
Kfz-Meister und anerkannter Kfz-Sachverständiger

Mi lz , Obertorstraße 41 •  98630 Römhi ld  
Tel . 036948 82595 • Fax 036948 82596 

sv-buero-baumeyer@freenet .de

Feldstraße 3 
98630 Römhild

Landschaftsbau 
Schüler e.K.

Tel. 036948 82937 
Fax 036948 82795 
info@schueler-landschaftsbau.de 
www.schueler-landschaftsbau.de

• Pflasterbau 
• Natursteinmauern 
• Außenanlagen 
• Zaunbau 
• Obstbaum- und  

Gehölzeschnitt 
• GartenbewässerungAnerkannter Ausbildungsbetrieb

www.fenster-tuerenprofi.de      info@systembauhaina.de

Andreas Höfer  
Installations- und  
Heizungsbaumeister 
Heiligkreuz 2 • 98630 Römhild 
Tel. 036948  80016  
info@hoefer-heiztechnik.de 
www.hoefer-heiztechnik.de
Heizung

Sanitär

DONNERSTAG    SONNTAG29. Oktober – 1. November

Kirmes in Haina
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Stadt Heldburg  
Telefon 036871 21485, Fax 036871 21486 
stadt@stadt-heldburg.de, www.stadt-heldburg.de 
Bürgersprechstunde  
Bürgermeister Stadt Heldburg, Christopher Other, Termine nach Vereinbarung    
Touristinformation Heldburg, Hauptstraße 4, 98663 Heldburg OT Bad Colberg 
Leiterin: Melanie Mehrländer-Metzner, Tel: 036871 20159, info@stadt-heldburg.de 
Stadtmarketing, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Veranstaltungsmanagement 
Öffnungszeiten Mo bis Do 09:00 bis 15:00 Uhr 

Fr 09:00 bis 12:00 Uhr   
Kontaktbereichsbeamter der Polizei Andreas Jauch 
Sprechzeiten in Heldburg (Mehrgenerationenhaus), Telefon und Fax 036871 30292 

Do  15:00 bis 17:00 Uhr   
Städtischer Bauhof Heldburg, Hellingen, Gompertshausen       Tel.: 036871 20126   
Mehrgenerationenhaus Heldburg Leiterin: Ulrike Weikard 
Tel.: 036871 52077 oder 0174 8325230, info@mgh-heldburg.de   
VG Heldburger Unterland, Sekretariat, Tel.: 036871 2880   
Schlossverwaltung Veste Heldburg 
Schlossverwalterin Katrin Wiener 
Telefon: 036871  30330, Mail: schlossverwaltung@vesteheldburg.de    
Deutsches Burgenmuseum Veste Heldburg 
Telefon 036871 21210, Mail: service@deutschesburgenmuseum.de  
www.deutschesburgenmuseum.de  
Öffnungszeiten: Januar und Februar: Sa+So 10:00-16:00 Uhr 

März, November, Dezember: Di-So 10:00-16:00 Uhr 
April bis Oktober: Di-So 10:00-17:00 Uhr  

Die Burg ist an Feiertagen in Thüringen (außer dem 24., 25. + 31. Dezember) geöffnet. 
Letzter Einlass: 30 Minuten vor der Schließung. 
Führungen für Gruppen werden am Samstag und Sonntag in der Zeit von 10:00-16:00 
Uhr nach Voranmeldung angeboten. Anmeldungen bitte unter der Telefonnummer 036871 
/ 21210 oder unter info@deutschesburgenmuseum.de.   
Zweiländermuseum in den Kemenaten in Streufdorf 
Telefon 036875 657911, gemeinde.straufhain@web.de, www.zweilaendermuseum.de 
Öffnungszeiten: 
April bis Oktober Do, Fr, Sa 13:00 Uhr - 18:00 Uhr 

Sonn- und Feiertage 10:00 Uhr - 18:00 Uhr 
November und März Do bis Sa 13:00 Uhr - 17:00 Uhr           
                          Sonn- und Feiertage 10:00 Uhr - 17:00 Uhr      
Dezember Sa bis So 13:00 Uhr - 17:00 Uhr  
Januar und Februar    geschlossen      
(letzter Einlass 30 Minuten vor Schließung) Führungen und Bildungsangebote nach Vereinbarung

 Sprechzeiten  ev. Gottesdienste

Zahnärztliche Bereitschaft: 
 
Aktivzeit Servicerufnummer:  
Freitag 18:00 Uhr – Montag 08:00 Uhr 
Feiertage 09:00 Uhr -11:00 Uhr und  
18:00 Uhr – 19:00 Uhr  
Servicerufnummer: 01805 908077   
Kieferchirurgie im Suhler SRH Klinikum 
03681 355470.

 Ärztliche Bereitschaft

Rettungsleitstelle für Suhl, Sonneberg und 
Hildburghausen, Tel.: 03682 40070 
Außerhalb der Sprechzeiten Ihres Hausarztes und an 
den Wochenenden wenden Sie sich im Bedarfsfall 
an die  Rettungsleitstelle Suhl. Die Rettungsleitstelle 
informiert den zuständigen diensthabenden Arzt.

 � Bereitschaft

Samstag, 03.10.         Spangenberg-Apotheke Schleusingen 
Sonntag, 04.10.         Marktapotheke Hildburghausen 
Samstag, 10.10.         Schloßpark-Apotheke Hildburghausen 
Sonntag, 11.10.         Kloster-Apotheke Schleusingen 
Samstag, 17.10.         Auenapotheke Eisfeld 
Sonntag, 18.10.         Schloßpark-Apotheke Hildburghausen 
Samstag, 24.10.         Marktapotheke Hildburghausen 
Sonntag, 25.10.         Adler-Apotheke Schleusingen 
Samstag, 31.10.         Marktapotheke Hildburghausen 
Sonntag, 01.11.         Straufhain-Apotheke Streufdorf 

Bad Colberg 
04.10.  14:00 Uhr   Erntedankgottesdienst 
 
Gellershausen 
04.10.  10:30 Uhr   Gottesdienst  
 
Gompertshausen 
04.10.  14:00 Uhr   Gottesdienst 
31.10.  17:00 Uhr   Zentraler Gottesdienst zum 
                                 Reformationstag 
Heldburg 
04.10.  10:00 Uhr   Erntedankgottesdienst 
31.10.  17:00 Uhr   Gottesdienst  
 
Hellingen 
04.10.  10:30 Uhr   Erntedankgottesdienst 
25.10.  10:30 Uhr   Gottesdienst 
 
Käßlitz 
04.10.  14:00 Uhr   Erntedankgottesdienst 

Lindenau 
04.10.  10:00 Uhr   Familiengottesdienst zum  
                                 Erntedank 
18.10.  10:00 Uhr   Gottesdienst 
 
Poppenhausen 
18.10.  14:00 Uhr   Gottesdienst 
 
Rieth 
02.10.  19:00 Uhr   Kirmesgottesdienst 
11.10.  14:00 Uhr   Gottesdienst 
 
Schlechtsart 
04.10.  09:00 Uhr   Gottesdienst 
 
Ummerstadt 
03.10.  10:00 Uhr   Ökumenischer Gottesdienst 
                                 am Ummerstädter Kreuz 
04.10.  09:00 Uhr   Erntedankgottesdient 
09.10.  19:00 Uhr   Kirmesgottesdienst 
25.10.  09:00 Uhr   Gottesdienst 
 
Westhausen 
11.10.  09:00 Uhr   Gottesdienst 

Wegen möglicher  
Änderungen  

informieren Sie sich  
bitte zusätzlich unter 

www.lakt.de.

Redaktionsschluss für die Ausgabe der KURZEITUNG im November 2026 ist der 16. Oktober 2026!

I Bereitschaftsdienste I Informationen I


